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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Notfallnummern
Bayerische Polizei
Polizeiinspektion Bayreuth Land, 110 (Notruf)
Tel. 0921 / 5 06 22 30

Integrierte Leitstelle
Bayreuth / Kulmbach
Feuerwehr, Rettungsdienst und Behörden
112 (Notruf), 0921 79321-0
Bereitschaftspraxis der KVB
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Gemeindeverwaltung
1. Bürgermeisterin
Simone Kirschner

Tel. 0921 74740-11 oder 0160 94403492
1BGM@heinersreuth.com

Vorzimmer 1. Bürgermeisterin
Chaklin Richter

Tel. 0921 74740-10
chaklin.richter@heinersreuth.com

Geschäftsleitung
Danielo Heidrich

Tel. 0921 74740-22
danielo.heidrich@heinersreuth.com

Bauverwaltung
Michael Schoberth
Tel. 0921 74740-21

michael.schoberth@heinersreuth.com
Karin Müller

Tel. 0921 74740-42
karin.mueller@heinersreuth.com

Nadine Lehnert
Tel. 0921 74740-22

nadine.lehnert@heinersreuth.com

Kämmerei
Matthias Bauer

Tel. 0921 74740-41
matthias.bauer@heinersreuth.com

Kasse
Lara Roder

Antje Schwarz
Tel. 0921 74740-32

lara.roder@heinersreuth.com
antje.schwarz@heinersreuth.com

Standesamt
Nicole Potzel

Tel. 0921 74740-31
nicole.potzel@heinersreuth.com

Einwohnermelde-, Pass- und Ordnungsamt
Nicole Potzel
Silvia Höreth

Tel. 0921 74740-15
silvia.hoereth@heinersreuth.com

Jessica-Isabelle Loh
Tel. 0921 74740-19

Auszubildende
Hannah Leykauf

hannah.leykauf@heinersreuth.com

Wir bitten zu beachten, dass nicht jeder Mitarbeiter 
ganztägig im Dienst ist. Unsere Zentrale erreichen Sie 
während den Geschäftszeiten unter 0921 74740-0.

Erreichbarkeit Wasserwart und Bauhof

Wasserversorgung
Sebastian Kolbe: 0162 / 2591589

Bauhof
Handy 0171 / 4902701

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Heinersreuth:
Mo.-Fr.		 von 07.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Di.		  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi.		  von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  	
				      wieder geöffnet
Sprechstunde der Bürgermeisterin:
Di.		  von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi.		  von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.

Anzeigen
Wir weisen darauf hin, dass es sich bei  Anzeigen 
im Mitteilungsblatt um gekaufte Anzeigen handelt 
(Kennzeichnung "Anzeige") und wir daher keinen 
Einfluss auf deren Inhalte haben.

Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai 2025
28.04.2025, 11.30 Uhr

Wir bitten um Vorlage von digitalen Daten 
(bei JPEG eine Auflösung von 300dpi) an folgende 

Adresse: mitteilungsblatt@heinersreuth.com
Vielen Dank!
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Anzeige

Entleerung der Mülltonnen
Sollten Ihre Mülltonnen aus verschiedenen 
Gründen mal nicht geleert worden sein, so stehen 
Ihnen folgende Ansprechpartner zur Verfügung.
Restmüll-, Bio- und Papiertonne
Landratsamt Bayreuth 0921 / 728 - 282 
Gelbe Tonne
Firma Veolia 0921 / 93 05 851

Zustellung des Mitteilungsblattes
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das gemeindliche Mitteilungsblatt wird bis zum 15. 
des Monats im gesamten Gemeindegebiet verteilt.
Auf Terminüberschneidungen durch die Zustellung 
bis zum 15. haben wir keinen Einfluss. Ebenso 
haben wir keinen Einfluss auf die Terminierung der 
Anzeigen durch die Vereine.

Ihre Gemeindeverwaltung

Sondernutzung Straße und Gehweg
Die Benutzung der Straßen und straßenbegleitenden 
Wege über den Gemeingebrauch hinaus (fließender 
oder ruhender Verkehr), stellt eine Sondernutzung 
dar, welche der Erlaubnis der Straßenbaubehörde 
(i.d.R. Gemeinde) bedarf. Dies bedeutet, dass die 
Straßen und Wege der Gemeinde Heinersreuth nur 
zum Fahren, Parken bzw. Gehen genutzt werden 
dürfen. Jede darüber hinausgehende Nutzung, 
also z.B. durch Abstellen von Pflastersteinen, 
Containern, Sperrmüll, etc. unterliegt dem 
Genehmigungsvorbehalt durch die Gemeinde 
Heinersreuth. 
Was also müssen Sie tun, wenn Sie eine Baustelle 
daheim haben und Materialien auf der Straße oder 
auf dem Gehweg kurzfristig lagern wollen?
Es ist rechtzeitig, mindestens 14 Tage vor 
Sondernutzungsbeginn bei der Gemeindeverwaltung 
eine Erlaubnis zur Sondernutzung (verkehrsrechtliche 
Anordnung -gebührenpflichtig-) zu beantragen.
Wenn Sie eine Firma mit den Tätigkeiten 
beauftragen, kann dies auch von der Firma erledigt 
werden.

Informationen aus dem 
Standesamt

Um Ihnen den bestmöglichen Service bieten 
zu können, bitten wir Sie, zukünftig Termine 
für das Standesamt (Geburt, Eheschließung, 
Todesfall, Kirchenaustritt, Urkundenausstellung, 
Namensänderungen, etc.) vorab telefonisch oder 
per E-Mail zu vereinbaren. 

So können wir die notwendige Zeit für Sie einplanen 
und Sie vorab über alle notwendigen Unterlagen 
informieren.

Telefon:	 0921 / 74 74 0 - 31

E-Mail:		 standesamt@heinersreuth.com

Anzeige
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Mitverkaufender Verkaufsleiter
Škoda Himmelkron

Mitverkaufender Verkaufsleiter
Škoda Kulmbach
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Stromverbrauch (kombiniert): 15,8 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A

-lich willkommen!
Lernen Sie uns kennen & kommen Sie auf eine Tasse Kaffee vorbei!

Ihr Škoda Neuwagen Team von Motor-Nützel in Himmelkron & Kulmbach
freut sich auf Ihren Besuch.

Wir stehen Ihnen mit Fachwissen, Leidenschaft und persönlichem Service zur Seite.
Ob Kauf, Leasing oder Finanzierung – wir begleiten Sie Schritt für Schritt

zu Ihrem Škoda Neuwagen!

Julian Will Benjamin Ramming

Škoda Himmelkron | Bahnhofstraße 32 | 95502 Himmelkron | 09273 9277-0 | skoda-himmelkron@motor-nuetzel.de

Privatkundenangebot: Škoda Elroq 50 Tour, 55 kWh Batterie, 125 kW (170 PS), 1-Gang Automatik; Reichweite kombiniert: 376 km²
Energy-Blau, Digital Cockpit, Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer, SmartLink sowieWireless SmartLink u. v. m.
Sonderzahlung: 0,- €; Vertragslaufzeit: 48 Monate; Jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 mtl. Leasingraten à 269,- €¹

1) Ein Angebot der Škoda Leasing GmbH, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Das Angebot gilt für Privatkunden. Bonität
vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher im Fernabsatz. 2) Kombinierte Reichweite im WLTP-Messverfahren ermittelt. Tatsächliche Reichweite abhängig von
Faktoren wie gewählter Sonderausstattung, persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnisse, Nutzung von Heizung und Klimaanlage,
Vortemperierung sowie Anzahl der Mitfahrer. | Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf Merkmalen des deutschen
Marktes. Irrtum, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot gültig bis 30.06.2025. Alle Werte inkl. MwSt. | Stand 03/2025

Škoda Kulmbach | Leitenacker 4 | 95326 Kulmbach | 09221 690398-60 | skoda-kulmbach@motor-nuetzel.de
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Stromverbrauch (kombiniert): 15,8 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A

-lich willkommen!
Lernen Sie uns kennen & kommen Sie auf eine Tasse Kaffee vorbei!

Ihr Škoda Neuwagen Team von Motor-Nützel in Himmelkron & Kulmbach
freut sich auf Ihren Besuch.

Wir stehen Ihnen mit Fachwissen, Leidenschaft und persönlichem Service zur Seite.
Ob Kauf, Leasing oder Finanzierung – wir begleiten Sie Schritt für Schritt

zu Ihrem Škoda Neuwagen!

ŠŠkoda Himmelkron

Stromverbrauch (kombiniert): 15,8 kWh/1/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A
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AUS DEM GEMEINDERAT

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 27. Mai 2025, findet um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt.

Die Tagesordnung kann spätestens ab Mittwoch, 21. 
Mai 2025, auf der gemeindlichen Homepage und im 
Aushangkasten im Rathaus eingesehen werden.
___________________________________________

Bericht der Sitzung des Gemeinderats vom 
25. März 2025 (vorbehaltlich der 
Protokollgenehmigung durch den Gemeinderat) 
Bauminseln „Am Ängerlein“

Die bestehenden Bäume beschädigen mit ihrem 
Wurzelwerk den Asphalt.  Zudem besteht die Gefahr 
des in-den-Kanal-Hineinwachsens. Da ein weiteres 
Zuwarten hier größere Folgeschäden erwarten lässt, 
müssen die entsprechenden Bäume zeitnah entfernt 
werden. 

Aktion „STADTRADELN“
Die Gemeinde Heinersreuth nimmt in diesem Jahr 
im Zeitraum vom 23.06. – 13.07.2025 an der Aktion 
„STADTRADELN“ teil.
Sporthalle Heinersreuth – Sachstand
Am 28.02.2025 wurde das Stellen der Tragstützen 
abgeschlossen. Die Kanal- sowie Drainagearbeiten 
wurden am 14.03.2025 beendet. In KW 12 wird die 
Bodenplatte geschalt, Bewehrungseisen gebunden, 
sowie die Bodenplatte betoniert. In KW 13 starten 
die Schalungsarbeiten für die Aufkantungen im 
Sockelbereich. Die Fertigteilwände werden in KW 
14/15 zwischen den Stützen eingehängt. Submis-
sion für die Flachdacharbeiten ist am Freitag, den 
28.03.2025.

Kommunale Verkehrsüberwachung

Im Jahr 2024 wurden für die Kommunale Ver-
kehrsüberwachung 43.465,95 € ausgegeben und 
50.905,98 € eingenommen.

Finanzplan und Investitionsprogramm 2024 – 2028

Beschluss mit  15  :  0  Stimmen
„Der vorgelegte Finanzplan und das 
Investitionsprogramm der Gemeinde Heinersreuth 
für die Jahre 2024 – 2028 werden gemäß § 24 Abs. 
1 und VV Nr. 2 zu § 24 KommHV-Kameralistik i. V. m. 
Art. 32 Abs. 2 Nr. 5 und Art. 70 der GO erlassen.“
Zuschuss an die Mehrzweckhalle Altenplos GmbH
Die Mehrzweckhalle Altenplos GmbH erhält laut 

Haushaltsplan 2025 von der Gemeinde im laufenden 
Jahr einen Zuschuss in Höhe von 107.400 € (HH-Stelle 
760.7150). Um die Liquidität zu erhalten, überweist 
die Gemeinde eine 1. Abschlagszahlung in Höhe 
von 50.000 €. Dieses Geld dient zur Deckung der 
laufenden Reinigungs- und Energiekosten, Zins- und 
Tilgungszahlungen.

Der Betrag liegt über dem Rahmen von 12.000 € 
(§ 12 Abs. 2 Nr. 2 a der Geschäftsordnung für den 
Gemeinderat der Gemeinde Heinersreuth) und 
bedarf eines Gemeinderatsbeschlusses.

Beschluss mit  15  :  0  Stimmen
„Die Mehrzweckhalle Altenplos GmbH erhält am 
01.04.2025 von der Gemeinde die 1. Abschlagszahlung 
über 50.000 € für das laufende Jahr 2025. Die Zahlung 
erscheint bei der Abschlussbilanz 2025 auf der 
Passivseite als Zuwendung von der Gemeinde.“
Skateanlage Altenplos – Vergabe Skatemodule

Mit der Ausschreibung durch das Ing.-Team Bayreuth 
wurden 4 geeignete Firmen aufgefordert ein Angebot 
für die Skatemodule der neu zu bauenden Skateanlage 
Altenplos abzugeben. 

Die Submission fand am Dienstag, 18.03.2025 im 
Rathaus statt.
Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Fun 
Skate, Rohrbach, mit insgesamt 67.104,10 € brutto 
abgegeben. 

Die Verwaltung schlägt vor, den Auftrag für die 
Skatemodule an die Firma Fun Skate, Rohrbach, zu 
vergeben.

Beschluss mit  15  :  0  Stimmen
„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt den Auftrag für 
die Skatemodule an die Firma Fun Skate aus Rohrbach 
für insgesamt 67.104,10 € brutto. Ausreichend 
Haushaltsmittel finden sich bei Haushaltsstelle 
460.9500.“

Skateanlage Altenplos – Vergabe Asphaltierungsar-
beiten

Mit der Ausschreibung durch das Ing.-Team Bayreuth 
wurden 4 geeignete Firmen aufgefordert ein Angebot 
für die Asphaltierungsarbeiten der neu zu bauenden 
Skateanlage Altenplos abzugeben. Die Vorarbeiten 
für die zu asphaltierende Fläche werden vom 
gemeindlichen Bauhof ausgeführt.

Die Submission fand am Dienstag, 18.03.2025 im 
Rathaus statt.
Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Schill 
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& Geiger GmbH aus Geroldsgrün mit insgesamt 
22.921,19 € brutto abgegeben. Die Verwaltung schlägt 
vor, den Auftrag für die Asphaltierungsarbeiten an 
die Firma Schill & Geiger GmbH, Geroldsgrün, zu 
vergeben.

Beschluss mit  15  :  0  Stimmen
„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt den Auftrag 
für die Asphaltierungsarbeiten an die Firma Schill & 
Geiger GmbH, Geroldsgrün, für insgesamt 22.921,19 
€ brutto. Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei 
Haushaltsstelle 460.9500.“

Kommandantenwahl Freiwillige Feuerwehr Unterwaiz 
– Bestätigung der Kommandanten
Kommandantenwahl der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterwaiz – Bestätigung der Kommandanten nach Art. 
Art. 8 Abs. 4 BayFwG (Bayerisches Feuerwehrgesetz)
In der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterwaiz am 15.03.2025 wurden nach Ablauf 
der Dienstzeit von 6 Jahren beide gemeindlichen 
kommunalen Ehrenämter (1. Kommandant und 
Stellvertreter) neu gewählt.
Zum 1. Kommandanten wurde Herr Tobias Laigre und 
zum Kommandantenstellvertreter Herr Sebastian 
Debuday gewählt. 
Nach Beteiligung des Kreisbrandrates besteht gegen 
die Bestätigung des 1. Kommandanten keine Bedenken, 
da alle notwendigen Qualifizierungslehrgänge bereits 
nachgewiesen wurden.

Die Bestätigung des Kommandantenstellvertreters 
wird unter der Auflage erteilt, dass die 
Lehrgänge „Gruppenführer“ sowie „Leiter einer 
Feuerwehr“ in der Frist von 2 Jahren an einer 
staatlichen Feuerwehrschule besucht werden. Die 
Lehrgangsnachweise sind vorzulegen.
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen
„Der in der Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterwaiz am 15.03.2025 gewählte 
Tobias Laigre wird zum 1. Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Unterwaiz bestellt. Der 
in der Dienstversammlung gewählte Sebastian 
Debuday wird unter der Auflage, dass er die 
Lehrgänge „Gruppenführer“ und „Leiter einer 
Feuerwehr“ innerhalb von 2 Jahren an einer 
staatlichen Feuerwehrschule besucht, zum 
Kommandantenstellvertreter bestellt. Die 
Lehrgangsnachweise sind vorzulegen. 

Kommandantenwahl Freiwillige Feuerwehr 
Heinersreuth – Bestätigung der Kommandanten
Kommandantenwahl der Freiwilligen Feuerwehr 
Heinersreuth – Bestätigung der Kommandanten 
nach Art. Art. 8 Abs. 4 BayFwG (Bayerisches 
Feuerwehrgesetz)
In der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Heinersreuth am 22.03.2025 wurden nach Ablauf 
der Dienstzeit von 6 Jahren beide gemeindlichen 
kommunalen Ehrenämter (1. Kommandant und 
Stellvertreter) neu gewählt.
Zum 1. Kommandanten wurde Herr Alexander Wölfel 
und zum Kommandantenstellvertreter Herr Jannik 
Wölfel gewählt.

Die Bestätigung des 1. Kommandanten kann erteilt 
werden, da alle notwendigen Qualifizierungslehrgänge 
bereits nachgewiesen wurden.

Die Bestätigung des Kommandantenstellvertreters 
wird unter der Auflage erteilt, dass der Lehrgang 
„Leiter einer Feuerwehr“ in der Frist von 1 Jahr an 
einer staatlichen Feuerwehrschule besucht wird. Der 
Lehrgangsnachweis ist vorzulegen.
Die Stellungnahme des Kreisbrandrates liegt noch 
nicht vor.

Beschluss mit  15  :  0  Stimmen
„Der in der Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Heinersreuth am 22.03.2025 gewählte 
Alexander Wölfel wird zum 1. Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Heinersreuth bestellt.

Der in der Dienstversammlung gewählte Jannik 
Wölfel wird unter der Auflage, dass er den Lehrgang 
„Leiter einer Feuerwehr“ innerhalb von 1 Jahr 
an einer staatlichen Feuerwehrschule besucht, 
zum Kommandantenstellvertreter bestellt. Der 
Lehrgangsnachweis ist vorzulegen.“
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








   
   
   
   
   
   





          
           










     

  
  
   
  
  





–
   €. Im kommenden Haushaltsjahr wird mit Einnahmen in Höhe von 14.600 € 

            


 

 






 

















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            
 


1.496,35 €
00 €





            




      €)    um 3.767,48 € geringer 

€ und damit 186 € mehr als in 202300 € 

             



20.000 € vorgesehen         mit 107.400 € 
  






o Kopf um 164 € von 1.079€ auf €. Im Jahr 2023
€

          
      



 

 


nde (5.460.299 €). Die Umlagekraft 2025€



             
            
      €    
165.120 € zum Haushaltsansatz des Vorjahres. 


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

€
€




€ . Der Ansatz reduziert sich zum Vorjahr um 8.256 €. 






.000 €
            






           
        


        


„Aufkommensneutralität“














          





















          


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               


€

0.000 €



     
     
     
     
     
     



  höhung der Steuerkraft von 1.079 € auf 1.243 €     
Mio. € auf 4,714 Mio. € im Jahr 2025
           
€Mio. €
1.242 € auf 1.441 €.          


€ gestiegene Umlagekraft ist die Grundlage zur Berechnung der Kreisumlage (Art. 






        



573.476 €€).













          


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

Die Finanzzuweisung mit 18,42 € je Einwohner (Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 FAG)€
18,42 € x 3.790 Einwohner €







     
.000 €



    .000 €    
Geschwindigkeitsübertretungen lagen 2024 bei 50.905,98 €    .000 € 




.000 €





€



       .000 €     € 





Von den Einnahmen bleiben 2025 ca. 3,2 Mio € dem Verwaltungshaushalt erhalten. Im Vergleich mit 





 



















          


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    
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      

      




.000 €





          
€€
selbst bei einem gleichbleibenden Umlagesatz zu einer Mehrausgabe von 283.100 € führen im 

um 556.115 € €




















    


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

   
   
   
   
   

 



€ auf €


Die tatsächlichen Personalausgaben lagen im Jahr 2024 bei 1.556.587 €.
            
  




die Beschäftigten ein Plus von 8%, mindestens jedoch 350 € und für Auszubildende 200 € mehr 
 
            


              
         
        

€. Allein di




  
.000 €.000 € geschätzt.



     

     

     

 





















          


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     

 

 

 

 

 

 


€ 

       
€ 





         


.000 €



           
Mio. €€


€ 















 





 





€


00 €.
            

       
       
     teanschaffungen ab 1.000 € bis 
0.000 € gibt es eine einmalige Zuwendung von 15% vorbehaltlich der eigenen Finanzkraft der 
0.000 € ist ein gesonderter Gemeinderatsbeschluss erforderlich.


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


304.800 €
reduziert werden von 2.099.250 €auf 1.794.450 €
68.900 €
54.500 € 

Bei den Kosten für die notwendige Schülerbeförderung musste der Ansatz hingegen um 39.000 € 
insgesamt 130.000 € (Vorjahr 91.000 €).





        
€€ und auf
    400.000 €, auf den Skatepark Altenplos 78.000 €,  
Sirenenertüchtigung ca. 7.300 €und auf die Tragkraftspritze der FF Altenplos ca. 6.600 €
              € und die 
00 € in



€ im Vermögenshaushalt enthält Investitionen von €






€ vorgesehen.
€.

          € unter 
         
€.



     
 2.951.829 €  2.951.829 €   768 € 768 €
 2.859.040 €  2.859.040 €   751 € 751 €
 3.194.995 €  3.194.995 €   839 € 839 €
 3.910.189 €  3.910.189 €   1.039 € 1.039 €
 4.511.641 €  4.511.641 €   1.208 € 1.208 €
 4.691.340 €  6.291.340 €   1.257 € 1.686 €
 4.683.744 €  6.224.776 €   1.267 € €
 4.868.134 €  6.350.198 €   1.331 € 1.736 €
 4.540.245 €  5.963.341 €   1.242 € 1.631 €
 4.203.348 €  5.567.476 €   1.130 € 1.497 €
 3.877.422 €  5.182.582 €   € 1.407 €
 3.526.302 €  4.772.494 €   952 € 1.288 €
 3.095.344 €  4.282.568 €   837 € 1.159 €
 2.824.030 €  3.952.286 €   765 € 1.071 €
 2.550.954 €  3.620.242 €   € 967 €
 2.285.226 €  3.295.546 €   604 € 871 €
 2.028.188 €  2.979.540 €   538 € 791 €
 1.780.702 €  2.673.086 €   474 € 712 €
 1.544.715 €  2.378.131 €   401 € 617 €
 1.252.209 €  2.026.657 €   330 € 535 €
 2.018.594 €  2.734.074 €   533 € 721 €
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Mio. € zum J

€, sondern insgesamt bei €.

 

beträgt nur 272.165 € und 
um 60.053 € niedriger aus
die ordentliche Tilgung der gemeindlichen Darlehen mit geplanten 249.800 € ist gesichert. Für 
bleiben aber nur 22.365 € übrig. 


–  



            



€€
Bereich Straßenbau 525 T€, für die Heizzentrale eine Restzahlung von 210 T€
178 T€, Skatepark Altenplos 160 T€ und weitere Maßnahmen.
  2,662 Mio. € wovon 1,708 Mio. € auf die Sporthalle entfallen. Für die 
Planjahre 2027 und 2028 sind mit 652 T€ bzw. 615 T€

2028 ca. 3,250 Mio. € an Krediten aufnehmen.



01.2024 betrug insgesamt 3,743 Mio. €. Zum Jahresende 2024 ist sie auf 3,308
. € zurückgegangen. Im Folgejahr 2025
T€ mit tatsächlichen 101 T€T€ übertroffen.


die Wasserversorgung mit 44 T€ zum Jahresende 2025. 



€ und di
€



   
    
    
    

1.000.000 € 

2.000.000 € 

3.000.000 € 

4.000.000 € 

5.000.000 € 

6.000.000 € 

7.000.000 € 

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€ beruht
           
       
erlagen werden die 6.400 € im Laufe des Jahres an 
 





          







    

Anzeige



19

HAUSHALTSREDE DER 1. BÜRGERMEISTERIN
Haushaltsrede der 1. Bürgermeisterin

Meine sehr verehrten Damen und Herren Gemeinderäte, werte Bürgerinnen und Bürger, liebe Mitarbeiter,
 
wir verabschieden heute den Haushalt für das Jahr 2025, der in zwei vorberatenden öffentlichen Sitzung 
vorgestellt und beraten wurde. Seit meinem Amtsantritt stehe ich für maximale Transparenz sowohl im 
Gemeinderat, als auch unserer Heinersreuther Bürgerschaft. Somit war es jedem Gemeinderat bewusst, 
dass das Zahlenwerk für das Jahr 2025 keine großen Sonderwünsche enthalten kann und nach vielen Jahren 
intensiver Investitionen mit Beginn des Sporthallenbaus Projekte durchaus zurückgestellt und verschoben 
werden müssen. Unseren Bürgerinnen und Bürger empfehle ich den sehr übersichtlichen Vorbericht des 
Kämmerers, der in diesem Jahr ebenfalls im Mitteilungsblatt abgedruckt wird. Aus diesem Grund verzichte 
ich auf viele einzelne Zahlen.  

Im Verwaltungshaushalt musste bei allen Ausgaben gekürzt werden, damit neben den größten Ausgaben 
Personalkosten und einer erneut steigenden Kreisumlage die Zuführung zum Vermögenshaushalt ausreichend 
dargestellt werden kann. Im Vermögenshaushalt steht die Sporthalle an erster Stelle, aber natürlich investieren 
wir auch erneut in die Qualität und Sicherheit unserer Trinkwasserversorgung, in gemeindliche Infrastruktur 
mit Straßensanierung und Wegeertüchtigung und mit dem Bau eines Skateparks in unsere Jugendarbeit. 
Wichtig, wenn auch nur mit einem kleinen Haushaltsansatz, ist uns auch, den Weg zur neuen Seniorenarbeit 
„Alt werden in Heinersreuth“ zu begleiten und zu unterstützen. 

Dankbar bin ich für die ehrenamtliche Leistungsbereitschaft unserer 4 freiwilligen Feuerwehren mit nahezu 
150 Aktiven Männern und Frauen. Die Menschen tun dies auf freiwilliger Basis, während der Bereich 
Sicherheit und Schutz einer unserer wichtigsten Pflichtaufgaben ist. Dazu gehört eben auch die regelmäßige 
Investition in die Ausstattung unserer Feuerwehren. Erneut ist uns ein pragmatischer Kompromiss mit der 
Feuerwehr gelungen. Das neue Fahrzeug, ein Mitsubishi FUSO Canter sollen Bauhof und Feuerwehr Altenplos 
gleichermaßen nutzen können. Im Vergleich sind die Beschaffungskosten für dieses Fahrzeug mit 100.000 € 
auch ohne eine entsprechende staatliche Förderung weitaus günstiger. Leider bewahrheitet sich hier die 
Aussage eines Bürgermeisterkollegen: „Eine Förderung kann ich mir nicht leisten“. Was bedeutet das? Weil 
mit der Inanspruchnahme einer Förderung derart viele Auflagen und Bedingungen verbunden sind, die die 
Gesamtkosten massiv steigern und somit auch die Eigenanteile der Kommunen nahezu unbezahlbar werden. 
Ein Auswuchs unserer allseits kritisierten und schwer auf uns lastenden Bürokratie.

Dank der vertraulichen und respektvollen Zusammenarbeit im Gemeinderat können wir in der Gemeinde 
Heinersreuth aber solche neuen Wege gehen. Sie sind individuell, sparen uns Geld und wir kommen mit viel 
weniger Verwaltungswesen zum Ziel. All dies geht aber nur, weil wir ein gutes Miteinander im Gremium mit 
Verwaltung und allen Mitarbeitern leben und pflegen. Ich finde, das zeichnet uns in Heinersreuth mittlerweile 
besonders aus!

Ehrenamt allgemein spielt in unserer Gemeinde eine wichtige Rolle und wer an die vielen Aktionen und Feste 
denkt und selbst ehrenamtlich tätig ist, weiß, wieviel persönlicher Einsatz geleistet wird. Als Gemeinde wollen 
wir nach besten Kräften unterstützen und belegen dies mit über 53.000 € an bereitgestellten freiwilligen 
Vereinszuwendungen. 

Um Geld ausgeben zu können, sind wir natürlich auf entsprechende Einnahmen angewiesen. Durchaus stabile 
Einnahmen und damit eine ordentliche Steuerkraft verdanken wir unseren fleißigen Gewerbetreibenden, 
dem Handel, dem Handwerk, den Dienstleistungsbereichen, der Landwirtschaft, aber natürlich auch 
unseren geschätzten Bürgerinnen und Bürgern. Nach über 12 Jahren planen wir in diesem Jahr mit einer 
Kreditaufnahme in Höhe von 1.016.185 €.  Glücklicherweise haben wir in diesen letzten 12 Jahren trotz 
zahlreicher Investitionen viel sparen und uns um über 3 Millionen entschulden können. Somit ist es aus meiner 
Sicht kein Risiko einen Kredit, der vorwiegend der Finanzierung der Sporthalle dienen wird, aufzunehmen. 
Die finanzielle Lage insgesamt ist zwar angespannt, aber deswegen müssen wir nicht jammern. 
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Wir müssen uns gerade jetzt vor Augen halten, was wir in unserem demokratischen Land haben. Freie 
Wahlen, freie Meinungsäußerung, Medienfreiheit, Rechtsstaatlichkeit, wertvolle Grundrechte und Vielfalt 
- in unserem Staat können Menschen miteinander leben, die unterschiedliche Interessen, Ziele, Meinungen 
und Religionen haben.  

Mit diesem Bewusstsein und dem starken Willen dieses wertvolle Gut  Demokratie zu schützen müssen wir 
unsere zukünftigen Aufgaben mutig und entschlossen angehen und nicht den Kopf in den Sand stecken. 
Machen wir also auch weiterhin in einem konstruktiven Miteinander das Beste aus der jeweiligen Situation 
und bieten wir unseren Menschen hier vor Ort eine ordentliche Daseinsvorsorge und eine verlässliche 
Gemeindepolitik!

Für all unsere Pläne und Ziele, für die Pflege und den Unterhalt unserer Gemeinde, sowie für die Umsetzung 
unserer Projekte brauchen wir eine gute Mannschaft aus Verwaltung, Bauhof und Schule.  Die haben wir und 
darauf können wir auch stolz sein. Treue und kompetente Menschen, die mit uns am Wohle der Gemeinde 
arbeiten. Sie sind achtsam, sparsam, haben gute Ideen und Verbesserungsvorschläge. 
Besonderer Dank gilt natürlich unserem Kämmerer Matthias Bauer. Bei ihm sind unsere Gemeindefinanzen 
in sehr guten Händen. 

Allen beteiligten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie den Mitarbeitern ein herzliches Vergelts Gott 
für die gute Zusammenarbeit und die konstruktiven Beratungen. 
Ich setze auch in 2025 auf Flexibilität , auf Kreativität, auf Ehrlichkeit und Verlässlichkeit und auf gegenseitigen 
Respekt.  

Und ich setze weiterhin auf neue Wege, auf Synergien und das Bündeln von Kräften: 
mit anderen Kommunen, mit der Stadt Bayreuth, mit Vereinen, dem Ehrenamt und interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern.

Als Bürgermeisterin werde ich natürlich dem vorgelegten Werk zustimmen. 

Wer all seine Zeit mit Jammern und 
Klagen verbringt, hat keine mehr 
übrig, um etwas zu ändern.

Lilli U. Kreßner
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HAUSHALTSREDE BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN
Haushaltsrede der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,

die Gemeindeverwaltung hat den Haushalt 2025 nach zwei Vorbesprechungen im Haupt- und Finanzausschuss 
am 20.03.2025 vorgelegt. Der Gesamthaushalt umfasst eine Summe von 15,2 Millionen Euro und ist damit 
um rund 1,5 Millionen Euro höher angesetzt als im letzten Jahr. Diese enorme Steigerung ist in erster Linie auf 
die notwendigen Baumaßnahmen zurückzuführen, von denen der Neubau der Schulturnhalle Heinersreuth 
alleine 4,8 Millionen Euro beträgt. Dem gegenüber steht die Investitionsförderung durch Bundesmittel von 
knapp 1,7 Millionen Euro für 2025. Allen Beteiligten, welche an diesem für unsere Gemeinde so wichtigen 
Projekt beteiligt sind, gilt auch in diesem Jahr unser Dank für die bereits geleisteten und noch zu leistenden 
Planungsleistungen und Arbeiten vor Ort. Neben den Mitarbeitern des örtlichen Bauhofs gilt unser besonderer 
Dank den örtlichen Vereinen, den Beschäftigten der Grundschule, den Schülerinnen und Schülern sowie 
deren Eltern. Sie alle haben den Anspruch auf eine „Halle für alle“, in der nachhaltig und barrierefrei in den 
kommenden Jahrzehnten Sport betrieben und sonstige Veranstaltungen statÚinden können. Wir hoffen sehr, 
dass bei diesem „Mammutprojekt“ der ambitionierte Zeitplan im kommenden Haushaltsjahr eingehalten 
werden kann.

Der Verwaltungshaushalt schließt mit einer Summe von 8,3 Millionen Euro. Auf der Ausgabenseite steigt 
die Kreisumlage voraussichtlich auf rund 2,5 Millionen Euro und ist damit der größte Ausgabenfaktor im 
Verwaltungshaushalt, gefolgt von den Personalkosten und den Ausgaben für Kitas und Schulen. Die 
anstehende Erhöhung der Kreisumlage wäre eine zusätzliche Belastung für unsere Gemeindefinanzen, 
dessen Auswirkungen noch nicht vollständig absehbar sind. So wie wir als Gemeinde unsere Hausaufgaben 
(Stichwort: „Haushaltskonsolidierung“) zu machen haben, gilt dies ebenso für den Landkreis.

Auf der Einnahmenseite des Verwaltungshaushalts hat sich die Einkommensteuer in den letzten Jahren 
erfreulich entwickelt. Der Ansatz beträgt heuer 2,9 Millionen Euro. Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer 
wurden vom Kämmerer hingegen sehr vorsichtig bewertet, da deren Entwicklung stark von der Konjunktur 
abhängig ist. Bedauerlicherweise ist die Höhe der Schlüsselzuweisungen gegenüber 2024 um knapp 360.000 
Euro gesunken, was auf die gute Finanzkraft der Gemeinde in den zurückliegenden Jahren zurückzuführen ist.

Aufgrund der Kostensteigerungen in den kommenden Jahren wurde vom Gemeinderat ab 2025 eine 
Erhöhung der Gebühren für Verwaltungsleistungen beschlossen. Weiterhin steigt der der Hebesatz für 
die Gewerbesteuer von 370 auf 390 Punkte. Die Grundsteuerreform wurde hingegen aufkommensneutral 
gehalten, das heißt, dieser Einnahmenposten erhöht sich nur geringfügig gegenüber dem Vorjahr. Die 
Einnahme- und Ausgaben-Situation der Gemeinde insgesamt macht eine voraussichtliche Kreditaufnahme 
von rund 1,0 Million Euro im Jahr 2025 notwendig.

Im Vermögenshaushalt sind die Spielräume aufgrund der oben genannten Baukosten für die Schulturnhalle 
leider deutlich geringer. Für die Sanierung von Gemeindestraßen ist dennoch ein Betrag von 525.000 Euro 
vorgesehen, was wir ausdrücklich begrüßen. Im Bereich der Wasserversorgung sind nur dringende Ausgaben 
mit 143.000 Euro kalkuliert. 

Erfreulicherweise wird in diesem Jahr ein weiteres Jugendprojekt umgesetzt. Wir unterstützen die Errichtung 
einer Skateanlage in Altenplos für rund 160.000 Euro ausdrücklich, denn Kinder und Jugendliche brauchen 
attraktive Treffpunkte vor Ort, an denen sie sich gemeinsam aufhalten und wohlfühlen können.

Als Ausgaben im Vermögenshaushalt ist für alle örtliche Wehren eine Summe von rund 100.000 Euro 
vorgesehen. Die Freiwilligen Feuerwehren in unserer Gemeinde leisten tagtäglich Außerordentliches. Allen 
dort ehrenamtlich Tätigen gebührt uns ausdrücklicher Dank für die geleisteten Arbeitsstunden. Besonders 
bedanken wir uns bei den Kommandanten für die gute Zusammenarbeit in Fragen der Beschaffung von 
entsprechender Ausrüstung und Fahrzeugen.
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Eine nachhaltige, klimafreundliche Kommune muss unser aller Ziel sein. Wir begrüßen es, dass für den 
Umbau eines weiteren Teils der Straßenbeleuchtung auf LED-Lampen weitere 60.000 Euro vorgesehen sind. 
Die Installation der Photovoltaikanlagen auf dem Rathaus und auf dem Feuerwehrhaus in Altenplos tragen 
einen Teil zur Stromeinsparung bei und zudem wird der überschüssige Strom ins Netz eingespeist. Für den 
„Heinersreuther Nachhaltigkeitszuschuss“ stehen in diesem Haushaltsjahr leider keine zusätzlichen Mittel 
bereit, sondern lediglich die Haushaltsausgabenreste aus 2024 zur Verfügung. Es wäre unserer Meinung 
nach sinnvoll, aufgrund der hohen Nachfrage in den zurückliegenden Förderperioden diesen Zuschuss im 
kommenden Haushaltsjahr den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde so unbürokratisch wie möglich zur 
Verfügung zu stellen. Für die kommunale Wärmeplanung sind bisher keine Mittel eingestellt. Wir sehen es als 
notwendig an, dass sich die Gemeinde hier zeitnah mit einem entsprechenden Konzept zukunftsfähig aufstellt 
und gegebenenfalls Kooperationen mit angrenzenden Kommunen eingehen sollte, um Kosteneinsparungen 
zu erzielen.

Wir bedanken uns bei Bürgermeisterin Simone Kirschner und dem gesamten Rathaus-Team, ganz besonders 
bei Kämmerer Matthias Bauer für die sorgfältige und geduldige Erstellung des Haushalts 2025 sowie bei 
den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschuss für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wir stehen auch 
im kommenden Haushaltsjahr vor großen Herausforderungen. Bleiben wir dabei weiterhin stets fair im 
Umgang, trotz mancher unterschiedlichen Meinungen und Ansichten in einzelnen Sachfragen. Zum Wohle 
der Gemeinde Heinersreuth und Ihrer Bürgerinnen und Bürger: Packen wir es weiterhin GEMEINSAM an!

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stimmt dem Haushaltsplan mit Stellenplan, Finanzplan und 
Investitionsprogramm zu.

Patrick Standl
Mitglied Haupt- und Finanzausschuss

Haushaltsrede der SPD-Fraktion

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, geehrte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, liebe Leserinnen 
und Leser des Heinersreuther Mitteilungsblattes,

in der Gemeinderatssitzung vom 25. März 2025 wird über den Haushaltsentwurf für das Jahr 2025 entschieden. 

Der vorliegende Haushaltsentwurf kennzeichnet sich im Vergleich zu den vergangenen Jahren durch ein 
Rekordvolumen von 15,24 Mio. €. Während der Verwaltungshaushalt ein nahezu gleichbleibendes Volumen 
von 8,28 Mio. € aufweist, steigt das Volumen des Vermögenshaushaltes auf knapp 6,96 Mio. € an. Der Anstieg 
ist v.a. auf die in 2025 veranschlagten Kosten für den Neubau der Schulturnhalle zurückzuführen. 

Im Verwaltungshaushalt liegt, im Vergleich zu den Vorjahren, eine geringere freie Einnahme von 3,19 Mio. 
€ vor. Dies ist zurückzuführen v.a. auf eine niedrigere Schlüsselzuweisung und eine gleichzeitig steigende 
Kreisumlage (geschätzt ca. 2,6 Mio. €). Die Einnahmen aus Gewerbesteuer und Grundsteuer bleiben nahezu 
konstant und die Einnahmen aus den Einkommenssteueranteilen nehmen leicht zu.

Im Verwaltungshaushalt wurden mögliche Personalkostensteigerungen einkalkuliert und die Haushaltsansätze 
wurden auf Einsparpotentiale geprüft und dahingehend reduziert. Trotz der Erhöhung des Hebesatzes für 
die Gewerbesteuer, der aufkommensneutralen Anpassung der Grundsteuerhebesätze, der Anpassung der 
Wassergebühren und der Erhöhung der „Verwaltungskosten für Amtshandlungen“ liegt die Zuführung zum 
Vermögenshaushalt mit 272 T€ nur noch geringfügig über der notwendigen Mindestzuführung von 250 T€.

HAUSHALTSREDE DER SPD
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Wir hoffen, dass sich die Situation im Verwaltungshaushalt durch möglicherweise höhere Einnahmen in 2025 
und in den folgenden Jahren wieder entspannen wird. 

Im Vermögenshaushalt finden sich Investitionskosten in Höhe von ca. 6,7 Mio €. Anteilig entfällt der 
Großteil auf den Neubau der Schulsporthalle mit ca. 4,8 Mio €. Weitere Investitionen sind in den Bereichen 
Fahrbahnsanierungen, Wasserleitungssanierungen, Skatepark, Dorferneuerung Cottenbach, Feuerwehren, 
Schule, Kindertageseinrichtungen und Radwegen zu finden, um nur einige Beispiele zu nennen. 

Im Haushaltsentwurf ist zur Deckung der Investitionskosten eine Kreditaufnahme von 868.403 € vorgesehen. 
Mit dieser geplanten Kreditaufnahme würde die pro Kopf-Verschuldung um 202 € auf 533 € (mit MA GmbH 
721 €), das Niveau von 2021, ansteigen. Inwieweit der geplante Kredit im vollen Umfang notwendig sein 
wird, hängt von verschiedenen Faktoren ab: der Umsetzung der eingeplanten Projekte, der Entwicklung der 
Kosten, der Entwicklung der Steuereinnahmen, der Fortführung aller Projekte sowie auch der Auszahlung 
von zugesagten Fördergeldern. Ob sich der Ansatz bei der Kreditaufnahme nicht durch das Kürzen von 
Haushaltsansätzen bzw. vorhandenen „Reserven“ im Vermögenshaushalt, oder durch Erhöhung der Ansätze 
bei zugesagten Fördergeldern als Einnahmen, reduzieren könnte, sei dahingestellt und bleibt schlussendlich 
Ansichtssache.

Betrachten wir kurz die Entwicklung der Rücklage: Ende 2024 betrug die Rücklage der Gemeinde 3,31 Mio. € 
und mit Ende des Haushaltsjahres 2025 wird die Rücklage nahezu aufgebraucht sein. In den Folgejahren (bis 
2028) ist derzeit mit keinem Aufbau einer Rücklage zu rechnen, d.h. es wird sich zeigen wie die Finanzierung 
von Investitionen sich in den nächsten Jahren gestalten wird.

Finanzplan und Investitionsprogramm bis 2028 beinhalten eine geschätzte Kreditaufnahme von 3,25 Mio. 
€ zur Finanzierung aktueller und zukünftiger Projekte. Wie sich diese Zahlen und damit auch die finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde weiterentwickeln, wird sich zukünftig zeigen.

Nun zu einigen ausgewählten Themen des Haushaltsentwurfs 2025:

•	 Für den Neubau der Schulturnhalle hoffen wir, dass der Baufortschritt sich gut weiterentwickelt, 	
	 so dass die Grundschulkinder die neue Halle „bald“ nutzen können, und dass dieses Großprojekt in 	
	 einem finanziell für die Gemeinde leistbaren Rahmen bleibt. Die aktuellen Baupreisentwicklungen 	
	 könnten sich dabei vorteilhaft auswirken. 
•	 Die Sanierung des Wasserleitungsnetzes wird auch 2025 fortgeführt. Leider erlauben die 		
             verfügbaren finanziellen und personellen Mittel keine weiteren Projekte und die Sanierung des 		
	 Leitungsnetzes wird uns noch viele Jahre bzw. dauerhaft beschäftigen. 
•	 Die Sanierung der gemeindlichen Straßen, ein Dauerthema mit einigen sanierungsbedürftigen 		
	 Straßen im Gemeindegebiet. Es wurden bereits einige Straßen erneuert, aber es werden in den 		
	 nächsten Jahren auch immer wieder neue Straßen hinzukommen. Wir hoffen, dass es möglich sein 	
	 wird, die angestrebten Maßnahmen im finanziell angesetzten Rahmen durchführen zu können.
•	 Wir sehen die eingeplanten Vereinszuschüsse als sehr wichtigen Beitrag zur Unterstützung unserer 	
	 örtlichen Vereine an. 

•	 Erfreulich ist, dass das „Jugendprojekt Skatepark“ mit einer Förderung durch Leader hoffentlich 	
	 in diesem Jahr realisiert werden kann. Ich persönlich hoffe, dass dies von vielen Jugendlichen 		
	 angenommen wird und zu einem Treffpunkt für Jugendliche und Kinder wird.
•	 Bei den Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde sehen wir die sich verändernden 			 
	 Einsatzgebiete, v.a. auch die witterungsbedingt zunehmenden Schadensereignisse. Die daraus 		
	 notwendige Anpassung und sinnvolle Verbesserung der Gerätschaften unterstützen wir. Allen   		
	 aktiven Feuerwehrdienstleistenden danken wir für ihre Bereitschaft 24/7.
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Wir danken der 1. Bürgermeisterin und dem Kämmerer Matthias Bauer für den vorliegenden Haushaltsentwurf 
2025, der Verwaltung und den Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates für die gute Zusammenarbeit. 

Unser Dank gilt ebenso allen Mitarbeitenden der Gemeinde sowie des Bauhofs und auch allen Bürgerinnen 
und Bürgern für Ihren Einsatz für unsere Gemeinde. 

Für 2025 wünschen wir uns weiterhin eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Dem Haushalt 2025 mit Stellenplan und Finanz- und Investitionsprogramm stimmen wir zu. 

Die SPD-Fraktion
Dr. Daniela Schönauer-Kamin

Haushaltsrede der CSU-Fraktion 2025 

Vorneweg will ich mich gleich bei unserem Kämmerer Matthias Bauer bedanken, der wieder einmal den 
Haushalt sehr gewissenhaft vorbereitet hat und alle Fragen schnell klären konnte – trotz der Auslastung in 
den letzten Wochen, da ja neben der Haushaltsvorbereitung auch die Grundsteuer für genug Arbeit gesorgt 
hat! 

Zwölf Jahre lang haben wir es geschafÚ, Schulden abzubauen, seit 2012 über 4,3 Millionen Euro! Gleichzeitig 
wurde in dieser Zeit jede Menge investiert – ich denke an die Heizzentrale in Heinersreuth, Neubau für Krippe 
und OGTS, An-/Umbauten an den KiTas, Straßensanierungen, Wegebau, Investitionen in Wasserversorgung 
und Leitungsnetze, Umrüstung der Straßenlampen auf LED, Feuerwehrfahrzeuge, die Liste ließe sich noch 
lang weiterführen. 

In 2025 sind jetzt 868.403 € an Kreditaufnahmen vorgesehen, zuzüglich des in 2024 bereits genehmigten 
Kredites, in den Folgejahren werden weitere Kredite nötig sein. Ein Projekt in der Größenordnung wie unsere 
Sporthalle lässt sich eben nicht nebenher finanzieren.

Es wird weiterhin mit einer stabilen Einkommenssteuerbeteiligung gerechnet in Höhe von 2,9 Millionen 
Euro. Geld, das die Gemeinde allen fleißigen Berufstätigen verdankt und das für unsere finanzielle Stabilität 
von großer Bedeutung ist. Aufgrund der allgemeinen Wirtschaftslage wird die Gewerbesteuereinnahme 
vorsichtiger geschätzt mit nur 1,6 Millionen Euro. Einige langjährige Gewerbebetriebe unserer Gemeinde 
sind im letzten Jahr weggebrochen und in diesem Zusammenhang muss auch der Gewerbesteuersatz, der 
aktuell um 20 % erhöht wurde, im nächsten Jahr wieder auf den Prüfstand.

Auch die Jahresergebnisse der Grundsteuer werden wir gegen Ende des Jahres genau betrachten und 
eruieren, inwieweit mit den neuen Hebesätzen die Aufkommensneutralität gewahrt wurde und ob hier 
nachjustiert werden muss. 

Die höhere Umlagekraft beschert uns deutlich weniger Schlüsselzuweisung, dafür mehr Kreisumlage. Die 
Kassen sind natürlich auch beim Landkreis klamm und die Aufgaben groß, aber es muss bei der Kreisumlage 
auch mal eine Grenze erreicht sein. Der Landkreis finanziert sich zu großen Teilen durch die Umlage der 
Gemeinden und nicht aus selbst erwirtschafteten Mitteln, deswegen sollte hier besonders diszipliniert 
gewirtschaftet werden!

Wir sehen der Haushaltsabstimmung im Landkreis mit Spannung entgegen, schließlich geht es für die 
Gemeinde im schlimmsten Fall um über 2,5 Millionen Euro, die an den Landkreis abgegeben werden müssen.

HAUSHALTSREDE DER CSU
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Der größte Ausgabenposten in diesem Jahr ist natürlich unsere Sporthalle. 4,856 Millionen Euro sind allein 
in 2025 dafür vorgesehen, bei erwarteten Zuschüssen von 1,68 Millionen Euro. Es ist richtig, dass wir dieses 
Geld investieren und ich finde es auch richtig, dass wir uns für die ein oder andere „Sonderausstattung“ wie 
Bühne und Zuschauertribüne entschieden haben. Schließlich soll diese Halle in den nächsten Jahrzehnten 
allen Anforderungen von Schule und Vereinen genügen und das gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde 
bereichern.

Die freiwilligen Leistungen für die Vereine werden trotz angespannter Haushaltslage nicht gekürzt, insgesamt 
53.150 Euro sind eingeplant, zuzüglich Investitionszuschüssen. 

Im Bereich Kinder und Jugend verbleiben als Gemeindeanteil fast 1 Million Euro für die laufenden Kosten 
der Kitas, Grundschule und OGTS, sowie für die Mittelschule Eckersdorf.

Für die Realisierung des Skateparks an der Mehrzweckhalle in Altenplos sind 160.000 Euro vorgesehen, 
78.000 Euro konnten glücklicherweise als Zuschuss aus EU-Mitteln generiert werden. 
Wir begrüßen sehr den innovativen Weg, den unsere Gemeinde seit einigen Jahre in Sachen 
Feuerwehrfahrzeuge erfolgreich geht. In der Vergangenheit wurden verschiedene gebrauchte Fahrzeuge 
gekauft, jetzt gelingt es dank dem Engagement von Bauhof-Team und Feuerwehr Altenplos, ein Fahrzeug 
zur gemeinsamen Nutzung anzuschaffen. 
Für alle Ortswehren sind im Vermögenshaushalt insg. 81.900 Euro an Ausgaben vorgesehen. Unsere 
Feuerwehren sind sehr gut ausgestattet, das ist eine Wertschätzung gegenüber allen, die freiwillig Dienst 
leisten für die Sicherheit in unserer Gemeinde. Danke dafür!

Wohlwissend, dass die Bauverwaltung mit dem Bau der Sporthalle gut beschäftigt sein wird, ist trotzdem 
ein Straßenbauprojekt im Haushalt stehen geblieben - die Sanierung der Straße am Berg in Unterwaiz. 

Zusammenfassend lässt sich über den diesjährigen Haushalt sagen, dass er weniger Spielraum zulässt als 
wir es aus den letzten Jahren gewohnt waren. Wir werden Schulden aufnehmen müssen, die Zuführung 
vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt fällt geringer aus – ist aber noch ausreichend – und die Rücklage 
schrumpft zusammen. Wir haben uns bei den Haushaltsberatungen auf Kompromisse einigen können, 
damit sich unsere Gemeinde für die Zukunft gut aufstellen und weiterentwickeln kann. Dabei wurden alle 
Bereiche unseres Zusammenlebens gleichermaßen bedacht.

Ich bedanke mich im Namen meiner Fraktion bei unserer Bürgermeisterin, dem gesamten Team aus Rathaus 
und Bauhof, sowie den Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat für die allzeit gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Danke an alle, die im Rahmen ihrer Berufstätigkeit bei der Finanzierung der gemeindlichen Aufgaben 
mithelfen und an alle, die sich ehrenamtlich in die Gesellschaft einbringen und Heinersreuth zu einem 
lebenswerten Ort machen! 

Die CSU-Fraktion stimmt dem Haushalt 2025 mit Stellenplan, Finanzplan und Investitionsprogramm zu!

Isabel Fischer-Schmidt
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GEMEINDE ALLGEMEIN





































































































































 

Sitzungstermine Mai 2025

Haupt- und Finanzausschusssitzung  20.05.2025  17 Uhr  Sitzungssaal, Rathaus
Bau- und Umweltausschusssitzung  20.05.2025  18 Uhr Sitzungssaal, Rathaus
Gemeinderatssitzung    27.05.2025  18 Uhr  Sitzungssaal, Rathaus
Wir bitt en um Reservierung eines Zuhörer-Platzes unter 0921 / 74 74 0 - 10. 

Rathaus geschlossen!

Das Rathaus und der Bauhof bleiben am 02. Mai 2025 geschlossen.

Wir bitt en um Verständnis.

       Ihre Gemeindeverwaltung

Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Heinersreuth

Gemeinderat      Gemeinderäti n
Norbert Eichler     Eva Engelhardt

       
09203 / 1087 oder     0160 / 92750032
0170 / 86 15 193

Gemeinderat      Gemeinderäti n
Norbert Eichler     Eva Engelhardt

09203 / 1087 oder     0160 / 92750032
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Steuern und Gebühren werden für 
das Jahr 2025 fällig

Zu folgenden Fälligkeiten werden Grundsteuer, 
Gewerbesteuer sowie Wasser- und Kanalgebühren 
abgebucht:

• 15. Februar
• 15. Mai 
• 15. August

• 15. November
Die Steuern sind zu den Fälligkeitstagen auf ein 
Konto der Gemeindekasse zu überweisen. Soweit 
der Gemeindekasse ein Abbuchungsauft rag und ein 
SEPA-Lastschrift mandat erteilt wurden, werden die 
Raten bei Fälligkeit eingezogen.

Die Forderungen werden termingerecht von 
Ihrem Konto abgebucht. Das Lastschrift mandat ist 
jederzeit widerrufb ar. 
Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, 
teilen Sie dies bitt e umgehend der Gemeindekasse 
mit.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anzeige

Neu! WhatsApp-Kanal der Gemeinde Heinersreuth

Ab sofort können Sie alle wichtigen Informationen, Neuigkeiten und 

Veranstaltungen aus der Gemeinde Heinersreuth direkt auf Ihr Handy 

erhalten! Abonnieren Sie hierfür unseren offiziellen WhatsApp-Kanal und 

bleiben Sie immer auf dem Laufenden.

Über den QR-Code finden Sie unseren Kanal.

Spendenaktion im REWE Heinersreuth 

Im Heinersreuther REWE kann man ab sofort schnell und 
unkompliziert für die Heinersreuther Bürgerstiftung 
spenden.  

Einfach den Bon Flaschenpfand in den Spendenbriefkasten 
werfen. 

Herzlichen Dank im Voraus. 
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Digitale Lichtbilder

Ab Mai 2025 gelten neue Regelungen für Passbilder: Zukünft ig werden Passbilder ausschließlich in 
digitaler Form akzepti ert. Gedruckte Bilder sind nicht mehr zulässig.

Die digitalen Passbilder können direkt im Rathaus für eine Gebühr von 6 € pro Passbild angeferti gt 
werden. Sollten Sie zwei Dokumente (Personalausweis und Reisepass) zeitgleich beantragen, zahlen Sie 
je Dokument 6 €. Alternati v haben Sie auch die Möglichkeit, Ihre Passbilder bei einem Fotografen oder 
in einer registrierten Drogerie erstellen zu lassen. In diesem Fall erhalten Sie ein Coupon mit einem QR-
Code. Dieser ist 6 Monate gülti g und muss zur Beantragung eines Dokuments vorgelegt werden.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und stehen Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung!

Der mobile Verkaufswagen der Metzgerei Junk ist weiterhin für Sie 
unterwegs.
Donnerstag von 13.30 - 14.15 Uhr am Landgasthof Moreth und von 
14.30 - 15.15 Uhr am Bauhof

Verkehrsrechtliche Anordnungen VAO 

 

Eine verkehrsrechtliche Anordnung ist eine Entscheidung, die von zuständigen Behörden, wie der Polizei oder dem Ordnungsamt, getroffen wird 

um den Straßenverkehr zu regeln und die Sicherheit im Verkehr zu gewährleisten. Hier sind die wichtigsten Punkte: 

Zweck:  

Verkehrsrechtliche Anordnungen dienen dazu, Unfälle zu vermeiden und den Verkehrsfluss zu verbessern. Sie helfen, die Sicherheit für alle Ver-

kehrsteilnehmer – also Autofahrer, Radfahrer und Fußgänger – zu erhöhen. 

Arten von Anordnungen: 

Verkehrszeichen: 

Dazu gehören Schilder, die Geschwindigkeitsbegrenzungen, Vorfahrtsregeln oder Parkverbote anzeigen. 

Sperrungen:  

Straßen können vorübergehend oder dauerhaft gesperrt werden, zum Beispiel wegen Bauarbeiten oder Veranstaltungen. 

Umleitungen: 

Wenn eine Straße nicht befahrbar ist, wird der Verkehr oft umgeleitet, um Staus zu vermeiden. 

Rechtsgrundlage: 

Verkehrsrechtliche Anordnungen basieren auf Gesetzen und Verordnungen, die im Straßenverkehrsrecht festgelegt sind. Diese Gesetze geben 

den Behörden das Recht, solche Anordnungen zu erlassen. 

Durchsetzung: 

Die Einhaltung dieser Anordnungen wird durch die Polizei und andere Ordnungsbehörden überwacht. Bei Verstößen können Bußgelder oder 

andere Strafen verhängt werden. 

Zusammengefasst: 

Verkehrsrechtliche Anordnungen sind wichtige Regeln, die helfen, den Verkehr sicher und geordnet zu gestalten. Sie sind notwendig, um die Si-

cherheit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 

Wieso kann dass die Gemeinde nicht „einfach schnell und unbürokratisch absichern“? 

Die Gemeinde ist für die Absicherung privater Baustellen nicht zuständig und kann daher auch nicht dafür haften.  

WICHTIG: 

Eine VAO muss mindestens 3 Wochen vor der geplanten Maßnahme schriftlich beantragt werden.  

Weitere Hinweise zu diesem Thema finden Sie auf unserer Homepage: www.heinersreuth.de  
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Sonnenbatterie-Center Franken GmbH

Unterwaizer Straße 6, 95500 Altenplos, T: 0921 78 77 67-0, www.sbc-franken.de

anken GmbHranken GmbHanken GmbH

Komplettlösungen für Ihren Energiebedarf
Photovoltaik - Stromspeicher - Wärmepumpe - alles aus einer Hand.

Unsere Mission: erneuerbare Energien  für Ihr Zuhause

Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich von uns beraten!

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK!

• regional vor Ort

• eigene Montageteams

• Familienbetrieb 2. Generation

• 25 Jahre Erfahrung

• transparente Angebote

• Beratung von A - Z

JETZT BERATEN LASSEN!

KOSTENLOSE
FACHVORTRÄGE

FÜR INTERESSENTEN

Vorträge über die Themen 
Wärmepumpe, Photo-

voltaik und Stromspeicher 
in unserer Zentrale in 

Altenplos

Aktuelle Termine 
finden Sie online

WIR BITTEN UM
ANMELDUNG

Anzeige

Dachsanierung,�Dachdämmung

Dachfenster,�Dachausbau,

Ziegeldeckung

Wir�werten�Ihr�Haus�auf�!

-Altenplos

09203/1069

Anbauten,�Carports,

Gauben,�Balkone,

Aufstockungen�und

Wintergärten.

www.holzbau-hübner.de

Ihr�Zimmereibetrieb�für

Neubau�und�Sanierung!

Anzeige Anzeige
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RAMA-DAMA Aktion im März 2025 in der Gemeinde Heinersreuth

Ferdinand aus Tannenbach

Nordic-Walking Gruppe des SC Altenplos

MainChor - Gesangverein Unterwaiz 

Vielen Dank an alle Vereine, Parteien und Privatleute, die uns regelmäßig bei dieser Aktion 
unterstützt haben!

Gerne können Sie noch nachträglich die Bilder Ihrer Sammelaktion zusenden. Wir werden diese dann 
im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Obst- und Gartenbauverein Altenplos
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Bündnis 90 / Die Grünen CSU Rotmaintal

FF Altenplos Dorfgemeinschaft Cottenbach

Der Obst- und Gartenbauverein beim Faschingsumzug 2025
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Wir möchten uns bei allen unseren Kunden, 

Partnern & Mitarbeitern für die treue 
Unterstützung & Zusammenarbeit der 

letzten 30 Jahre bedanken. 
 

30 Jahre Erfahrung, 30 Jahre Qualität, 30 
Jahre Kundenbindung. Wir danken euch für 

eure Treue und Unterstützung. 
 

Wir sind stolz auf unsere 30 -jährige 

Firmengeschichte und möchten uns mit 

einem Fest am 10 Mai 2025 und drei Tage 

Sonderaktion mit 30% auf das gesamte 

Sortiment in unserem Werksverkauf 
bedanken. 

Ohne euch wäre unser Erfolg nicht möglich 
gewesen. 

DANKE sagt LC-Lederwaren  

Schnäppchentage und Mai-Markt 

bei DEWOGA Edelrost-Metalldesign 

Wir freuen uns, Sie am Samstag, den 10.05.25 zu 

unserem Mai-Markt auf dem DEWOGA Firmengelände 

begrüßen zu dürfen. Rund 20 tolle Aussteller mit 

kreativer Kleinkunst, Gartengeräten, Autos, 
ausgefallenem Schmuck, besonderer Gartendeko usw. 

freuen sich auf Ihren Besuch bei uns in Altenplos und 

bieten Ihnen viele hochwertige, regionale und 

handwerklich gefertigte Produkte an. 

Im DEWOGA Ladengeschäft finden Sie außerdem 
trendige Deko Artikel für den Garten und für Ihr 
Zuhause mit einer exklusiven, schwarzen oder 
bronzefarbenen Pulverbeschichtung. 

Im Laden gibt’s drei Tage lang 20% Rabatt auf das 
komplette Sortiment. 

Samstag, 10.05. von 9-16 Uhr leckere Speisen und 
Getränke zu familienfreundlichen Preisen 
Lagerverkauf mit tollen Angeboten vom 8-10. Mai 2025 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns in Altenplos. 

 

Anzeige
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Weltwassertag am 22.03.2025

Jedes Jahr erinnern wir zum Weltwassertag 
am 22. März. daran: Weltweit leiden unzählige 
Menschen unter Wasserknappheit, den Folgen des 
Klimawandels und mangelnder Sanitärversorgung.

Die Gemeinde Heinersreuth hat auch in diesem 
Jahr die Möglichkeit gegeben, Einblicke in die 
eigene Wasserversorgung zu bekommen. In 
Zusammenarbeit mit unserem Wasserwart Sebastian 
Kolbe wurden Führungen angeboten. Diese wurden 
auch von den Bürgern der Gemeinde Heinersreuth sehr gerne angenommen.

Es gab zusätzlich auch noch für unsere Schüler in Heinersreuth einen Ausflug zum Landratsamt Bayreuth. 
Dort gab es ein größeres Projekt zum Thema Interaktive Ausstellung „Wasser in Stadt, Land, Fluss“. Die 
Kinder konnten zusammen mit unserer 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner spielerisch die Wasserwelt in 
der Stadt und auf dem Land erkunden.

Weitere Informationen finden Sie unter folgenden Links:
https://zukunft.landkreis-bayreuth.de/artikel/wassermonat-maerz-und-das-mainflussfilmfest-2025

sowie unter

https://zukunft.landkreis-bayreuth.de/veranstaltungen-kulut/kulturprojekte/mainflussfilmfest
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Anruflinientaxi im Landkreis Bayreuth 

Linie 378 

ALT – schon mal gehört? 

Was ist das Anruflinientaxi? 

Ein Anruflinientaxi (ALT) fährt in bestimmten Bereichen als Ersatz für den Linienbus. 

Gerade in den Abendstunden kann daher das ALT eine gute und günstige Alternative sein. 

So geht’s:  

Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor der jeweiligen Abfahrtszeit unter 0921 / 20208 unter Angabe von Name, Telefonnummer, 

Einstiegshaltestelle und Anzahl der Fahrgäste anmelden. Finden Sie sich rechtzeitig zur angegebenen Abfahrtszeit an der Haltestelle ein, 

die Sie bei der Anmeldung vereinbart haben. 

Bitte teilen Sie – falls notwendig – auch mit, ob 

 Sie einen Anschluss (z.B. Zug) erreichen müssen, 

 besondere Anforderungen bestehen: mobilitätseingeschränkte Personen, kleine Kinder, Kinderwagen, Rollator, Gepäck 

Es gilt der VGN-Tarif. Für das ALT zahlen Sie bei Fahrten ab 21 Uhr einen Zuschlag in Form eines Einzelfahrscheines Kind der 

entsprechenden Preisstufe. 

Fahrscheine: Im ALT werden VGN-Einzelkarten verkauft. 

Fahrtroute: Das ALT wählt den kürzesten Weg von der Start- zur Zielhaltestelle. Da es sich um einen öffentlichen Verkehr und keine 

Taxifahrt handelt, kann es sein, dass unterwegs noch weitere Fahrgäste zusteigen. 

 

Eine Fahrt von Bayreuth nach Heinersreuth/Altenplos kostet zwischen 2 € und 5 €. 

Online-Störungsmeldung
für Straßenbeleuchtung

Bürgerinnen und Bürger können Störungen 
der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde 
Heinersreuth über das Portal 

störungsauskunft.de 
online melden. Probleme können die Stadtwerke 
Bayreuth dadurch in Zukunft noch schneller 
beheben.
Einfach den Reiter Straßenbeleuchtung wählen, 
dann unter Ausfall melden die betroffene 
Gemeinde und den Straßennamen eingeben. 
Sollten Sie das Portal über Ihr Handy nutzen, 
können Sie den Standort auch mit Ihrem GPS-
Signal bestimmen lassen. Anschließend können 
Sie einfach die betroffene Lampe, die als Punkt 
auf der Karte dargestellt ist, anklicken und unter 
Defekt wählen die zutreffende Option angeben. 

Information der Stadtwerke Bayreuth
Ihre Gemeindeverwaltung

 

                                              

          

 

                                            

 

          

Anzeige
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











„Alt werden in der Gemeinde Heinersreuth“ 


















Der Arbeitskreis „Alte werden in der Gemeinde Heinersreuth“ möchte sich dieser 




inde ihre Gedanken zum Thema „Alt werden in der Gemeinde 





ÄLTER WERDEN IN HEINERSREUTH
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



















Heinersreuth“ schriftlich oder in einem persönlichen Gespräch mit einer 







––
–„WhatsApp Kanal“ –
–––
––













      
   „Alt werden in der Gemeinde “



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DIE FELDGESCHWORENEN INFORMIEREN

Einladung zur Grenzbegehung 2025

Die Feldgeschworenen der Gemeinde Heinersreuth führen am Samstag, den 26. April 2025 ( bei schlechtem 
Wett er eine Woche später ) die jährliche Grenzbegehung durch.
Wir starten um 09:00 Uhr bei Lichtentanne und begehen die 
nördliche Gemeinde- und Landkreisgrenze vorbei an Sorg, 
Taubenhof, durch den Staatsforst bis zum SCA Sportplatz. Die 
Strecke ist ca. 4,5 km lang. Festes Schuhwerk wäre gut.

Teilnehmen können alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sowie Eigentümer der angrenzenden Grundstücke.

Zum Abschluss stärken wir uns mit einem Imbiss im SCA Sportheim.
Bei Fragen bitt e mit Udo Knaus, 0171 / 83 24 900 Kontakt aufnehmen.

IINFORMATION ZUR MATION ZUR RRATTENBEKÄMPFUNG NG // -/ -VERMEIDUNG

So können Ratten vermieden werden…

 organische Abfälle und Essensreste nie über die Toilette entsorgen

 Lebensmittelabfälle nicht auf den Kompost 

 Abfallbehälter fest verschlossen halten

 Umfeld und Garten hygienisch und sauber halten

 Futterquelle für Haustiere nicht unkontrolliert offenstehen lassen

 Kellerfenster geschlossen halten

 Tiere, wie Tauben / Enten in Parks, Grünanlagen u. an Gewässern 

nicht füttern!

Was ist bei Rattenbefall zu tun?

 eine einzelne Ratte ist noch kein Rattenbefall!

 vermehrtes Auftreten auf öffentlichem Grund sollte dem Ordnungsamt gemeldet werden

 Grundstückseigentümer und Nutzungsberechtigte sind verpflichtet, auf privatem Grund eigenverantwortlich 

Bekämpfungsmaßnahmen einzuleiten

 Rattenbekämpfung darf nur durch Personen mit notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten erfolgen 

professioneller Schädlingsbekämpfer!

 in der Kanalisation wird speziell ausgebildetes Personal des Abwasserbetriebes benötigt

AUS DEM AMT FÜR ÖFFENTLICHE SICHERHEIT UND ORDNUNG
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JUBILARE DER GEMEINDE

Herr Hans Kastner aus Heinersreuth feierte seinen 
85. Geburtstag. Die 1. Bürgermeisterin überbrachte 
Glückwünsche der Gemeinde. 
Im Bild:  Jubilar mit Ehefrau Jutt a sowie die 1. Bürgermeisterin 
und 2. Bürgermeister Jürgen Weigel

Glückwünsche der Gemeinde überbrachte die 
1. Bürgermeisterin an Herrn Oskar Walder aus 
Altenplos. Herr Walder feierte seinen 91. Geburtstag.
Im Bild: Jubilar (zweiter von rechts) mit der 1. Bürgermeisterin, 
Freunden und Familie

Das Ehepaar Karin und Hans-Christi an Blank
aus Heinersreuth feierte goldene Hochzeit. Zum 
50-jährigen Ehejubiläum überbrachte die 1. 
Bürgermeisterin Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Werner Pförtsch aus Heinersreuth feierte 
seinen 85. Geburtstag. Der 2. Bürgermeister Jürgen 
Weigel überbrachte Glückwünsche der Gemeinde.
Im Bild: der Jubilar mit Ehefrau Christi ne und Tochter Sonja

Frau Babett e Kramer aus Heinersreuth feierte ihren 
91. Geburtstag. Die 1. Bürgermeisterin überbrachte 
Glückwünsche der Gemeinde.
Im Bild: Jubilarin mit Tochter Ingrid, Anna Maria, Norbert und 
Manfred Hübsch
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info@parkett-popp.de

IHR MEISTERBETRIEB SEIT ÜBER 60 JAHREN, IN 3. GENERATION AUS EINER HAND
Verlegung von Parkettböden, Kork, Laminat, PVC, Landhausdielen, 

Designböden, Kautschuk, Linoleum & Teppichböden

Beratung, Verlegung, Pfl ege sowie 
Renovierung von Parkettböden

0921 31660

Schulstraße 5b, 95488 Eckersdorf

Anzeige

TRAUER IST WIE 

EIN DUNKLES 

KAPITEL. 

Wir helfen Ihnen, das 

unbekannte Buch 

mit Dankbarkeit und 

Hoffnung zu füllen.

St. Georgen 13 • Bayreuth

  0921.26 202

www.dannreuther.de

Anzeige

Natursteine 
                 für den Garten

Huth 1 • 95473 Haag
ABA Bayreuth-Süd, 8 km Richtung Creußen

Telefon 09201 9980 

riesen Auswahl • Beratung • Planung • Montage

 www.steinkaufzentrum.de

Natursteine 
         für den Wohnbereich www.nakuwa.de

Steinbau Steinwerk Steinhandel

Anzeige
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Dank unseres neuen Zahnarztes Armin Bell und eines weiteren Behandlungszimmers, haben
wir zusätzliche Behandlungskapazitäten und können aktuell wieder neue Patienten aufnehmen.

Sichern Sie sich schnell Ihren Termin, bevor der Aufnahmestopp zurückkommt.

Ihr Experte für
Implantologie & Zahnersatz

Sichern Sie sich schnell Ihren Termin, bevor der Aufnahmestopp zurückkommt.

An d r e a s  K l i n k i s c h

Sichern Sie sich schnell Ihren Termin, bevor der Au

Arm i n  B e l l
Schwerpunkt

Kinderzahnheilkunde & Zahnerhaltung

Rufen Sie uns unter 0921 74542744 an
oder scannen Sie den QR-Code
& vereinbaren Sie Ihren Termin

SICHERN SIE SICH SCHNELL IHREN TERMIN!

Telefon: 0921 74542744
Bayreuther Straße 17
95500 Heinersreuth
www.praxis-klinkisch.de

Ihre Wohlfühlpraxis für die ganze Familie

Überörtliche Gemeinschaftspraxis Irene & Andreas Klinkisch Zahnärzte

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 08 - 18 Uhr
Freitag & Samstag: nach Vereinbarung

Sichern Sie sich schnell Ihren Termin, bevor der Au

Arm i n  B e l lA r m i n  B e l l

Sichern Sie sich schnell Ihren Termin, bevor der Aufnahmestopp zurückkommt.

An d r e a s  K l i n k i s c hA n d r e a s  K l i n k i s c h

Rufen Sie uns unter 0921 74542744 an
SICHERN SIE SICH SCHNELL IHREN TERMIN!

oder scannen Sie den QR-Code
& 

Telefon: 0921 74542744
Bayreuther Straße 17
95500 Heinersreuth
www.praxis-klinkisch.de

Überörtliche Gemeinschaftspraxis Irene & Andreas Klinkisch Zahnärzte

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 08 - 18 Uhr
Freitag & Samstag: nach Vereinbarung

Anzeige
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Zahnarztpraxis Klinkisch in Heinersreuth:  

Wohlfühlpraxis für Kinder und Familien mit neuem Behandlerteam & weiterem 

Behandlungszimmer! 

Heinersreuth – Die Überörtliche Gemeinschaftspraxis Irene & Andreas Klinkisch 
(Zahnärzte) in Heinersreuth präsentiert sich nach einer umfassenden Erweiterung und 
Modernisierung mit einem zusätzlichen Behandlungszimmer nun noch einladender und 
komfortabler. Besonders Familien und Kinder schätzen die Praxis aufgrund ihrer freundlichen 
Wohlfühlatmosphäre und der individuellen Beratung.  

Neben den Standorten in Weidenberg und Bischofsgrün, freut sich zudem das Team 
„Klinkisch“ ihren neuen angestellten Zahnarzt, Herrn Armin Bell, in Heinersreuth begrüßen 
zu dürfen. Dieser hat besonders viel Erfahrung & Feingefühl bei der Betreuung der kleinsten 
Patienten, so dass gerade dadurch Kindern, aber auch den Eltern, eine stressfreie und 
angenehme Behandlung ermöglicht wird. Wie auch an den anderen Standorten, bleibt die 
Praxis ihrer Philosophie treu, der Kinderzahnheilkunde eine hohe Priorität beizumessen und 
ein positives Erlebnis beim Zahnarztbesuch zu bieten.  

Zudem sorgt ab sofort Andreas Klinkisch, einer der Praxiseigentümer, unterstützend für 
maßgeschneiderte Behandlungen bei Angstpatienten, Zahnerhaltung und Implantologie. Mit 
seiner Expertise sorgt er dafür, dass auch erwachsene Patienten in den besten Händen sind. 

Während die Heinersreuther Praxis mit frischem Wind und einem neuen Behandlerteam in die 
Zukunft geht, feiert die Mutterpraxis in Weidenberg ihr 10-jähriges Jubiläum. Dabei bedankt 
sich das gesamte Team Klinkisch herzlich bei allen treuen Patienten für das 
entgegengebrachte Vertrauen und freut sich, auch in Heinersreuth weiterhin für das Wohl 
seiner Patienten zu sorgen und neue Patienten begrüßen zu dürfen. 

Kleiner Tipp: Aufgrund der Erweiterung der Praxis ist ab sofort für eine kurze Zeit der 
Aufnahmestopp aufgehoben und es sind wieder limitierte Termine verfügbar. Es ist damit zu 
rechnen, dass diese allerdings bald vergeben sein werden, so dass sich eine schnelle 
Anmeldung – gerne auch online – empfiehlt. 

 

Anzeige
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VHS HEINERSREUTH E.V.

KULTUR

GRUNDBILDUNG

Bitte bei allen Veranstaltungen Voranmeldung bei 

Rudolf Pensel Tel. 0921/ 4 15 92.

Die Kursgebühr ist spätestens bei Kursbeginn fällig. Über-

weisung bitte auf das Konto der VHS Heinersreuth bei der 

Sparkasse Bayreuth IBAN DE47 7735 0110 0000 6500 02.
Unter Verwendungszweck bitte die entsprechende Kurs-
nummer (z.B. Wirbelsäulengymnastik He 007_4) angeben.

Geschäftsstelle: 

Rudolf Pensel 

Am Lohacker 5

95500 Heinersreuth 

Tel.: 0921 / 4 15 92

VOLKSHOCHSCHULE HEINERSREUTH e.V.

GESELLSCHAFT

HE_001_6 Miniclub (fortlaufend)

Beginn: freitags von 9 bis 11 Uhr     

Mehrzweckhalle Altenplos
Gebühr: 26 EUR für 10 Vormittage ab 10 TN, 29 
EUR ab 5 TN, Anmeldung und Leitung:
Jana Hubrich, Tel. 09203/6318

Bewegung/Gymnastik/Fitness

Musik

HE_001_4

HE_002_4

Wirbelsäulengymnastik 

Beginn: dienstags (fortlaufend)         

Gemeindesaal, Ev. Kirche, Gebühr: 36 EUR für 
10 Abende, 30 EUR für Mitglieder (wird abhängig 
von TN-Zahl evtl. erhöht)
Leitung: Petra Schlegel
Anmeldung unter Telefon 0921/747400
Keine therapeutische , sondern eine vorbeugende 
Gymnastik. 

Gruppe I:    19.00 - 20.00 Uhr
Gruppe II:   20.00 - 21.00 Uhr

HE_001_5 Gitarre für Kinder 

Beginn: dienstags (fortlaufend)

ab 14 Uhr (nach Vereinbarung), Schule, Klas-
senraum. Gebühr für 10 Unterrichtseinheiten: 
60,00 EUR/Gruppenunterricht und 120,00 EUR 
für Einzelunterricht. Leitung u. Anmeldung bei 
Axel Rank, Tel. 0921/90058040 oder VHS, Tel. 
0921 41592.

Studienfahrten, -reisen und Exkursionen

GESUNDHEIT

HE_001_2 Waldlehrpfad - 

der Wald im Klimawandel

April 2025, Treff punkt Parkplatz Waldhütte
Leitung: Maike Adam, Revierleiterin Waldhütte

HE_002_2 Familien-Spaziergang

durch den Park Schloß Fantasie

(Tipp: für Kinder geeignet)
Sa., 24.05.2025, Dauer 1-1,5 Std.
Leitung Frau Weiß, Schlösserverwaltung

HE_003_2 Lindenbaum-Museum

in Neudrossenfeld

Juni 2025
Führung Bürgermeister Harald Hübner

Anzeige
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karriere.vema-eg.de

WIR SUCHEN

KAUFMANN/-FRAU

Unterstütze unser Team mit Organisationstalent und 

Engagement! Sei die Schnittstelle für Partnerbetriebe 

und sorge für reibungslose Abläufe.  

im Innendienst

VEMA verbindet.

Wäre das nichts für Dich?

Heinersreuth

Jobangebote

Anzeige
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Genossenschaften stiften Sicherheit

Die UN erklärte 2025 zum internationalen Jahr der Ge-

nossenschaft. Damit soll auf die besonderen Leistungen 

dieser Gemeinschaften aufmerksam gemacht werden. 

Nicht umsonst zählt die in Deutschland geborene Idee 

der Genossenschaft schon länger zum immateriellen 

Weltkulturerbe der UNESCO. Das Prinzip dahinter ist so 

einfach wie genial: Hilfe durch Selbsthilfe. Alle packen 

mit an, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen und für 

alle bessere Bedingungen zu schaffen. Von Deutschland 

aus trat das Konzept der Genossenschaft seinen Sie-

geszug rund um die Welt an. Mehr als 3 Mio. Gründun-

gen sind rund um den Globus bekannt. Landwirtschaft, 

Energie, Wohnungsbau, Kredite… Wo es gemeinsam 

einfacher wird, da wird man auch eine Genossenschaft 

finden – Genossenschaften wie uns, die VEMA aus 

Unterkonnersreuth.

Die Seele jeder Genossenschaft stellt ihre Satzung dar. Diese 
gibt vor, was der Zweck des Unternehmens ist, was es zu 
tun hat und ggf. auch wie. Auch hier eine eigentlich ganz 
einfache Sache, die aber gewaltige Wirkung hat. Der Sat-
zungszweck schafft eine unglaubliche Sicherheit für alle Be-
teiligten. Eine Genossenschaft kann nicht einfach so komplett 
in einen neuen Tätigkeitsbereich umswitchen. Eine Landwirt-
schaftsgenossenschaft kann beispielsweise nicht einfach so 
zur reinen Wohnungsbaugenossenschaft werden. Wer sich 
einer Genossenschaft anschließt, kann mit ihr planen, denn 
sie bleibt auf Kurs ihres Satzungszwecks.

Die Genossenschaft gehört auch immer nur ihren Genossen. 
Das sind diejenigen, die gemeinsame Ziele verwirklicht se-
hen wollen. Über alle fundamentalen Entscheidungen stim-
men nur diese im Rahmen der Hauptversammlung ab. Es 
ist also nicht möglich, dass sich beispielsweise ein externer 
Investor einkauft und zum Wohle des eigenen Ertrags Ein-
fluss auf die Entscheidungen der Genossenschaft nehmen 
oder diese gar zerschlagen kann. Genossenschaften sind in 
bewegten Zeiten wie diesen wahre Trutzburgen. Da kann der 
Wind noch so rau wehen, die Genossenschaft stärkt einem 
stets den Rücken.

Und auch der finanzielle Erfolg einer Genossenschaft kommt 
nicht nur einem Inhaber zugute. Nein, alle Genossen profi-
tieren davon – sei es durch die Mehrwerte, die ihnen die 

Genossenschaft in ihrem Alltag bietet oder durch konkrete 
Kapitalflüsse wie Dividende oder Umsatzbeteiligung. Genos-
senschaftlicher Erfolg ist Erfolg aller Mitwirkenden. Das alles 
macht eine Genossenschaft immer zu etwas ganz Besonde-
rem.

Genossenschaften stiften Sicherheit – auch für Mitarbeiter. 
Der Unternehmenszweck der meisten Unternehmen liegt auf 
der ein oder anderen Art in der Erzielung von finanziellem 
Gewinn. Genau dafür wurden sie im Regelfall gegründet. Wie 
bereits erwähnt, legt bei einer Genossenschaft die Satzung 
fest, wofür sie existiert. Natürlich muss auch eine Genos-
senschaft wirtschaftlich arbeiten. Es gibt aber keinen Druck, 
Ertragsoptimierung bis in die zweite Stelle hinterm Komma 
zu betreiben. Auch in unruhigen wirtschaftlichen Zeiten muss 
man daher nicht gleich personelle Konsequenzen einleiten. 
Ausgestattet mit üppigen finanziellen Rücklagen konnten wir 
solche Phasen in den vergangenen 28 Jahren immer gut 
aussitzen.

Auch müssen wir keine Personalplanung „auf Kante“ betrei-
ben, bei der jeder sofort zu 100 % oder mehr eingespannt 
ist. Nein, unsere Mitarbeiter dürfen sich einfinden und entwi-
ckeln. Wir setzen auf freie Reserven, damit Spitzen schmerz-
frei abgefangen werden können. Eine gute Work-Life-Balan-
ce unserer Mitarbeiter ist uns wichtig, verbrannte Mitarbeiter 
bringen niemandem etwas.

Weitere Details zur VEMA liefert unsere Homepage 
vema-eg.de. Im Karrierebereich finden sich neben den ak-
tuellen Stellen auch die Berufe, in denen auch 2025 wieder 
ausgebildet wird. Sie haben Schulabgänger in Familie und 
Bekanntenkreis? Die VEMA ist ganz bestimmt ein sehr guter 
Tipp! Lernen Sie uns kennen. Sie werden uns mögen.

Anzeige
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INFORMATIONEN AUS DEM LANDRATSAMT

Abfallwirtschaft

6. kostenlose Altautosammlung

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 401 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

In der Zeit vom 0077..0044.. -- 1111..0044..22002255 können Sie sich 
wieder zur kostenlosen Altautosammlung im 
Landkreis Bayreuth anmelden! Telefonisch unter 00992211 // 
772288 440011, per Mail unter aabbffaallll@@llrraa--bbtt..bbaayyeerrnn..ddee oder 
über unsere AAbbffaallll--AApppp ((MMeennüüppuunnkktt SSuuppppoorrtt,, SSoonnssttiiggeess))..   

Die kostenlose Abholung der Altfahrzeuge (PkW) und 

Autowracks erfolgt im Zeitraum vom 1144..0044.. -- 

1177..0044..22002255 vvoonn 88 -- 1166 UUhhrr. Den konkreten Termin er-

halten Sie bei Anmeldung. Der Entsorgungsnachweis 

wird Ihnen postalisch zugesendet.

• Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen, besonders

mit Kindern?

• Sind Sie aufgeschlossen, kontaktfreudig und einfühlsam?

• Haben Sie Zeit zu verschenken und möchten diese 

sinnvoll einsetzen?

Wir suchen für die Stadt und den Landkreis Bayreuth 

ehrenamtliche

Familienpatinnen und -paten

die einmal wöchentlich für 2 bis 3 Stunden Familien im Alltag 

entlasten und begleiten möchten.

Sie erhalten eine fundierte Schulung zu relevanten Themen, die 

für den Einsatz in der Familie wichtig sind, und werden durch 

regelmäßige Austausch- und Gesprächsrunden weiterhin 

unterstützt.

Die nächste 6-tägige Schulung startet im Herbst/Winter 2025.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:

www.kinderschutzbund-bayreuth.de oder bei

Ulrike Thoma-Korn, Koordinatorin „Familienpaten“

E-Mail:   thoma-korn@kinderschutzbund-bayreuth.de

Telefon: 0921 / 511 699 

Geänderte Abfuhrzeiten der Mülltonnen

Restmülltonne:
Mitt woch, 16. April 2025
Biotonne:
Donnerstag, 17. April 2025
Betri�   alle Ortsteile!

Problemmüllsammlung Mai 2025
Weitere Auskünft e telefonisch unter 0921 / 728 282 
oder im Internet aus www.landkreis-bayreuth.de/abfall

Samstag, 10.05.2025
15:00 - 15:15 Uhr Unterwaiz, Wiesenstraße links, 
Sackgasse

Staatliche Berufsfachschule
für   Ernährung  und  Versorgung  

Sie sind kreativ, arbeiten gerne mit Menschen?

Sie wollen in 2 Jahren einen Beruf abschließen?

Ihr Ziel ist der mittlere Schulabschluss?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns!

Adolf-Wächter-Str.3,  95447 Bayreuth, 0921/150433-0
kontakt@bsz-bayreuth.de,  www.bsz-bayreuth.de
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GESICHERTE QUALITÄT
Als Elektro-Meisterbetrieb setzen wir auf Premium-
Komponenten & strenge Standards für Montage und Installation.

ZUVERLÄSSIGER PARTNER
Als mehrfach ausgezeichnetes Unternehmen mit Top-Bonität

bieten wir lebenslange Fernwartung und hohe Garantieabwicklung.

UMFASSENDER KUNDENSERVICE
Unser Kundenservice ist einfach erreichbar und unterstützt bei

allen Anliegen rund um die Anlage.

ZUKUNFTSSICHERES ENERGIESYSTEM
Mit unserer intelligenten Steuerung holst du das beste
aus deiner PV-Anlage heraus & senkst deine Stromkosten.

DEINE VORTEILE

DIE INTELLIGENTE

SOLARANLAGE
VOM REGIONALEN MEISTERBETRIEB

JETZT PV-ANLAGE

KONFIGURIEREN!

Erhalte in nur
3 Minuten dein
individuelles
Angebot!

Tel.: 0921 /16496890

DU HASTFRAGEN?

Anzeige
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INFORMATIONEN ÜBERÖRTLICHER VEREINE, KÖRPERSCHAFTEN UND INSTITUTIONEN

April 2025

Newsletter
Girls’ Day und Boys’ Day 

am 3. April

Berufsorientierung frei von Rollenklischees bie-
tet Schülerinnen, Schülern und Arbeitgebern 
Chancen

Am Donnerstag, 3. April, haben Schülerinnen und 

Schüler die Gelegenheit, in Berufe hineinzu-

schnuppern und dabei möglicherweise ungeahnte 

Talente und Interessen zu entdecken. Vielleicht 

tun sich ja für manche völlig neue Berufsfelder 

auf. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die-

sem Berufsorientierungstag werden auf Antrag 
von der Schule freigestellt. Ob IT, Handwerk, Tier-

medizin, Pflege oder Wissenschaft – der Girls‘ Day 

und Boys‘ Day ermutigt dazu, mal über die einge-
fahrenen Vorstellungen von Männer- und Frauen-

berufen hinauszugehen und andere Berufsorien-

tierungen in Betracht zu ziehen. Rund 200 Unter-
nehmen in der Region Bayreuth-Kulmbach öffnen 
jährlich am Girls‘ Day und Boys‘ Day ihre Türen. 

Kostenlos teilnehmen können alle Schülerinnen 

und Schüler ab der 5. Jahrgangsstufe. 

Die Anmeldung erfolgt über das Internet. Interes-

sierte finden unter www.girls-day.de beziehungs-

weise www.boys-day.de garantiert ein passendes 
Angebot. Dort können auch Arbeitgeber jeweils 

ihre Angebote eintragen. Für sie ist der Girls‘ Day 

und Boys‘ Day eine Chance, ihre Berufe vorzustel-

len und Fachkräfte von morgen kennenzulernen. –
Also eine Win-Win-Situation für beide Seiten.

IMPRESSUM
Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth, 
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, info@region-bayreuth.de 

V.i.S.d.P.: Annette Lowack

Existenzgründung und Betriebsübernahme
Beratungstage der Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis 
Bayreuth bieten Unterstützung

Der Weg zum eigenen Un-
ternehmen ist nicht immer 

einfach. Gerade in der Start-

phase sind viele Dinge zu 

beachten und zu erledigen. 

Die Wirtschaftsförderungen 
von Stadt und Landkreis 
Bayreuth stehen Ihnen da-

bei gerne mit Rat und Tat 
zur Seite.

Einmal im Monat geben Ex-

perten kostenfrei im Rah-
men individueller Online-

Beratungsgespräche Aus-

kunft. Hier können interes-
sierte Gründerinnen und 

Gründer aus allen Branchen 

teilnehmen, egal ob die Selbständigkeit nebenberuflich oder in Vollzeit 
geplant ist oder eine Selbstständigkeit in einem Freien Beruf angestrebt 

wird. Die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bayreuth bie-
ten gemeinsam mit Experten der Aktivsenioren Bayern e.V. individuelle 
Beratungstage zu Fragen rund um die Existenzgründung und die Be-

triebsübernahme. Die Beratung umfasst neben der Fördermittelberatung 
auch Fragen zum Unternehmenskonzept, Gründungsformalitäten, Finan-
zierung, Marketing und Kalkulation.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Für ein Einzelberatungsge-

spräch können Sie sich bei der Wirtschaftsförderung der Stadt Bayreuth 
unter 0921 25 1583 anmelden, alternativ auch per E-Mail an: 

wirtschaftsfoerderung@stadt.bayreuth.de. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.beratungstage.bayreuth.de

oder hier: 
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UNSERE KINDERGÄRTEN INFORMIEREN

Die vier Jahreszeiten mit ihrer Vielfalt, Buntheit sowie den eigenen Körper mit allen Sinnen erleben. Der Stille, die sich in den Stimmen

der Natur offenbart lauschen, z.B. dem Wind, dem Plätschern eines Bachs oder dem Lied eines Vogels. Die Erde,die uns trägt, unter den 

Füßen spüren, die Sonne, die unsere Haut wärmt, den Wind, der uns um die Nase weht und sogar ab und an, Regen, der uns ins Gesicht 

tropft. All diese Erfahrungen machen die Schlumpfkinder jeden Donnerstag beim Waldtag. Mit geeigneter Brotzeit, auslaufsicherer 

Trinkflasche und Bollerwagen wird sich regelmäßig auf den Weg zum selbstgebauten Waldsofa gemacht.Dort angekommen wird angefasst, 

untersucht, entdeckt, erforscht und begriffen. Freiräume, die den Kindern die Umwelt sonst kaum mehr bietet. Und das alles mit ganz 

viel Freude beim Klettern, Schleichen, Springen und Laufen. Und ganz nebenbei wird das „Ökosystem Wald“ aus erster Hand erlebt. 

Zusammen ergibt das viele kleine Schritte und einen ersten wichtigen Schritt in ein Umweltbewusstsein schon im Kleinkindalter.

 

Schnell und sicher zum 

Fischereischein      

 

Ferien-/Intensivkurs für 

BAYREUTH 
in der „Gaststätte DÜNKEL“  

95436 Bindlach, Steigstraße 25  
 

 

Mo. 04.08.2025  —  Sa. 09.08.2025 

6 Tage Unterricht mit je 8 Unterrichtsstunden täglich 

240,00 € * 
zzgl. 60,00 EUR Bücher 

Anmeldung über 

www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Wir bringen Sie schnell und 

sicher zum Fischereischein 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 

befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 

von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fi-

scherprüfung.  

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  

und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen.  

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 

Nordbayern. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus. 

 

Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 

Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch ein-

fach Kontakt zu uns auf. 

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

    Tel: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 

Termine

Anmeldung: 12. März bis 14. Juli 2025

   ggf. Restplätze bis max. 9. September 2025 

Prüfung: 6. Oktober 2025 

Duales Studium

Beginn: Herbst 2026  

Vergütung: über 1.550 Euro mtl. 

Bayerischer 
Landespersonalausschuss

lpa.bayern.de

Infos hier

an der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern

DUALES STUDIUM

Team Bayern ‒ bewirb dich jetzt!

sozial – vielseitig –  zukunftssicher

nur eine Anmeldung

viele Karrieremöglichkeiten

12. März bis 14. Juli 2025

ggf. Restplätze bis max. 9. September 2025 

6. Oktober 2025 

über 1.550 Euro mtl. 
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Suche deine Ostereier (\ /)
für dein Osternest     ( .. )

Samstag, 19. April 2025 

um 15.00 Uhr 

im Dorfpark in Altenplos

Hallo Kinder in der 
Gemeinde Heinersreuth: 

Kommt vorbei

^^^       
 

 

Am Samstag, den 12.04.2025  
wird um 15.00 Uhr das Programm vom März wegen der 

großen Nachfrage wiederholt.  

 

 

 
Der verschwundene Ring 

Wenn Gallina wütend wird 

 
Erwachsene 11 Cent, Kinder 10 Cent pro Nase. 

Wer keine Nase hat, kommt umsonst rein. 
 
 

Der Weg zum Theater in Unterkonnersreuth 7 ist beschildert. 
Aus Platzgründen wird um eine telefonische Voranmeldung  

unter der Nummer 0157 87120099 gebeten. 
 
 
 

Näheres unter www.Rotmainkasper.de 

1/2 Tagesfahrt

12.30 Uhr Unterwaiz, Gasthof Vogel
12.40 Uhr Altenplos, Bushaltestelle

Anmeldung erbeten bei:
Alwin Küffner, Telefon 09203/91667

am Donnerstag, 17. April 2025

zum OsterbrunnenOsterbrunnen

Abendessen in Sterpersdorf

Gasthaus Lauberberg
Abfahrt

Kaffeepause in Gößweinstein:

Café Krone

in Birkenreuth (Wiesenttal)

Obst- und Gartenbauverein Altenplos e.V.

Durch unsere Vorplanung können wir 
weiterhin unsere reife Komposterde, 

wenn auch in geringeren Mengen
wie bisher gewohnt, für ehemalige, treue 

Grüngut-Anlieferer abgeben.

Öffnungszeiten zur Abholung:

Samstag  12. April
und 26.April 2025 von 10.ooh bis 12.ooh

oder nach telefonischer Absprache

Für unsere Mitglieder besteht weiterhin 

die Möglichkeit nach telefonischer Absprache, 

vereinseigene Geräte kostenlos auszuleihen. 

1.Vorsitzender Norbert Eichler 

09203/1087 oder 0170 86 15 193
Facebook: Obst-und-Gartenbauverein-Altenplos

Trotz Ende der Kompo Unterwaiz

…es gibt noch Komposterde zum Abholen!

www.ogv-altenplos.de

Wir wünschen 

Frohe Ostern 
2025
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Einladung zum
traditionellen 

Maibaumaufstellen
Mittwoch, 30. April 2025 

18 Uhr
Mehrzweckhalle Altenplos

Es gibt Getränke und Bratwürste. 

Gastrednerin: 
Anette Kramme

EINLADUNG zur  

VdK-Muttertagsfeier 
 

Die Feier findet am Samstag, 
den 10.05.2025 um 14.00 Uhr  
im OGTS-Neubau der Schule 
Heinersreuth statt. 
(barrierefrei) 
 

Wir laden alle Mitglieder und 
Freunde des VdK dazu recht 
herzlich ein.  
Es finden auch Ehrungen 
langjähriger Mitglieder statt. 
Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. 

 

Eure Vorstandschaft des  

VdK Ortsverbands Heinersreuth 
 

„Eine Mutter ist der einzige 

Mensch auf der Welt, der dich 

schon liebt, bevor er dich kennt“  

Ostereier 
suchen 

  

Für alle Kinder bis 10 Jahre  
 

Am Ostersonntag 
Beginn 10.30 Uhr 

  
Treffpunkt Vereinsheim 

 am alten  Bahndamm 
 

Wir freuen uns auf ihren Besuch 
 

Die Wanderfreunde Rotmaintal  
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  Fußball Kegeln  Tennis Padel-Tennis     Tischtennis       Gymnastik 

  
 
 
  
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025 
 
Liebe Mitglieder, 
 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung des SV Heinersreuth 1921 e.V. 
lade ich Euch 
 

am Freitag, den 16.05.2025, um 18 Uhr, in unser Sportheim  
 

sehr herzlich ein. 
 
Unsere Tagesordnung wird folgende Punkte beinhalten: 
 
TOP 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden mit anschließendem 

Jahresbericht 
 
TOP 2:  Berichte des Schatzmeisters, der Spartenleiter und der Revisoren 
 
TOP 3:  Aussprache zu den Berichten 
 
TOP 4:  Neuwahlen 
 
TOP 5: Veranstaltungen 2025 
 
TOP 6: Verschiedenes 
 
Anträge an die Mitgliederversammlung bitte ich schriftlich bis spätestens 
5.5.2025 in unseren Briefkasten am Sportheim einzuwerfen oder einem 
Vorstandsmitglied zu übergeben. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Peter Platz 
Vorsitzender 

Vertrauensmann   

Gerhard Wassermann 

Tel. 0921 42859

gerhard.wassermann@hukvm.de 

Am Sportplatz 6

95500 Heinersreuth

huk.de/vm/gerhard.wassermann

Wir checken Ihre Versicherungen

Wir meinen, dass Sie bei einem 

Wechsel von mindestens drei  

Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 

Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 

45-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 

haben.

Kommen Sie vorbei –  

wir freuen uns auf Sie!

Mehr Informationen und Teilnahme-

bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Anzeige Anzeige
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Kommandantenwahl der Feuerwehr Unterwaiz und Heinersreuth: 
Neuer Wind in der Führung

Bei der diesjährigen Kommandantenwahl der Feuerwehr Unterwaiz am 15. März 2025 gab es bedeuten-
de Veränderungen in der Führungsspitze. 

Tobias Laigre wurde zum neuen Kommandanten gewählt und tritt die Nachfolge von Harald Köhler an, 
der die Feuerwehr 18 Jahre hinweg geleitet hat. Sebastian Debuday wird als neuer Stellvertretenderkom-
mandant an Laigres Seite stehen.
Zusätzlich gab es auch Veränderungen im Vorstand: Die 1. Vorsitzende Simone Köhler wurde von Maximi-
lian Holl abgelöst. Fabian Köhler steht ihm als 2. Vorsitzender zur Seite.

Wir bedanken uns bei allen ausgeschiedenen für Ihre geleistete Arbeit und wünschen den neuen Füh-
rungskräften viel Erfolg in ihren neuen Positionen!

Am 22. März 2025 fand die Kommandantenwahl der Feuerwehr Heinersreuth statt, bei der es auch zu 
einem Wechsel in der Führungsposition kam. 

Alexander Wölfel wurde zum neuen Kommandanten gewählt und tritt die Nachfolge von Michael Dötsch 
an. Zudem wurde Jannik Wölfel als neuer stellvertretender Kommandant gewählt. 
Im Vorstand gab es ebenfalls Veränderungen:  Der 1. Vorsitzende Michael Glaser wurde von Isabell Dötsch 
abgelöst und Dr. Pia Lewe wurde zur neuen 2. Vorsitzenden gewählt. 
Wir danken allen ausgeschiedenen für ihre geleistete Arbeit und wünschen den neuen Führungskräften 
viel Erfolg in ihren neuen Rollen!

FEUERWEHREN IN UNSERER GEMEINDE
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TERMINKALENDER DER ÖRTLICHEN VEREINE APRIL / MAI

Mieten oder Kaufen
Reihenhaus in Heinersreuth zu vermieten, Kaltmiete 1.300 €, ab 01.11.2024. Kontakt: rh_hopfenberg@
yahoo.com
Komfortwohnung in Altenplos, 90m², 1. OG, 3 Zi. Küche, Bad, sep. Gäste-WC, Balkon, Abstellraum, Keller, 
Carport, ab 1.2.2025 langfristig zu vermieten. Miete 700,-- € + NK, Telefon: 09231 / 98 50 90 oder 0151 / 41 
96 72 73

Vermiete 3.5 Zimmer EG-Wohnung (ca. 100 m², mit Kachelofen, mittlerer Standard) in Einfamilienhaus mit 
schöner Aussicht ins Rotmaintal und ruhiger Lage inkl. Balkon, Terrasse und Gartennutzung in Heinersreuth.
Nach Bedarf 1 weiteres Zimmer im 1.OG zusätzlich mietbar. E-Mail bitte an wohnen.in.heinersreuth@web.de
Helle, sonnige 4-Zimmer-Wohnung (102 qm) mit Balkon und großer Wohnküche. EBK mit Waschmaschine 
und Trockner sowie Sitzecke vorhanden. Bad mit Fenster, Dusche und Wanne. Gäste WC. Kaltmiete 920 
€, Nebenkosten 70 €, zzgl. Heizung (Elektro). Kein Keller oder Abstellkammer. Nichtraucher sowie keine 
Haustiere. Rückfragen unter immo@mediasys.org oder 0171/5407417
Ehepaar 33&32 Jahre, suchen eine neue Wohnung oder Haus zur Miete. Ab 87 qm, vorzugsweise mit Balkon 
oder Garten. Maximal 1300 € warm. Beide befinden sich in einer unbefristeten Festanstellung (Handwerker 
und Leitungsangestellte). 0176/22572228
Ich suche eine 2- bis 3-Zimmerwohnung in Heinersreuth und Umgebung, idealerweise mit Balkon oder 
Terrasse. Ich bin 57 Jahre alt, alleinstehend und arbeite seit vielen Jahren in Bayreuth. Haustiere habe ich 
keine, und ich bin Nichtraucher. Beim Einzugstermin bin ich flexibel. Tel. 0170 / 328 58 17
Die Gemeinde Heinersreuth sucht für Ihren neuen Bauhofmitarbeiter eine 3-Zimmer-Wohnung. Tel. 0151 /  
16525065

KLEINANZEIGEN

17.04. Halbtagesfahrt Seniorenclub Altenplos-Unterwaiz
17.04. 17:00 Uhr Osterschießen mit Brotzeit in der JVA Schützenverein Heinersreuth

18.04. Ehrenamtliche Altglassammlung
18.04. Karfreitag
19.04. Karsamstag
19.04. 15:00 Uhr Ostereiersuchen im Dorfpark SPD Heinersreuth-Altenplos
20.04. Ostersonntag
20.04. 10:30 Uhr Ostereiersuchen Wanderfreunde Rotmaintal

21.04. Ostermontag
27.04. Gottesdienst zur Konfirmation Kirchengemeinde Neudrossenfeld
30.04. 18:00 Uhr Maibaumaufstellen an der Mehrzweckhalle SPD Heinersreuth-Altenplos
01.05. 14:00 Uhr Maibaumaufstellen in Unterkonnersreuth LJ Unterkonnersreuth-Cottenbach
01.05. 10:00 Uhr Maifeier und Wanderung OGV Heinersreuth

02.05. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahlen SC Altenplos

03.05. Tagesfahrt Schützenverein Heinersreuth

03.05. 19:00 Uhr Versammlung, OGTS Heinersreuth Kaninchenzuchtverein Heinersreuth

04.05. Gottesdienst zur Konfirmation Kirchengemeinde Heinersreuth

10.05. 14:00 Uhr Muttertagsfeier, OGTS Heinersreuth VdK Heinersreuth

15.05. Halbtagesfahrt Seniorenclub Altenplos-Unterwaiz
16.05. 15:30 Uhr Frühlingssingen im Seniorenwohnheim 

Heinersreuth
Gesangverein Heinersreuth-
Altenplos

16.05. 18:00 Uhr Mitgliederversammlung im Sportheim SV Heinersreuth
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Kirchengemeinde 
Neudrossenfeld

Donnerstag, 17.04.:
19.30 Uhr Gottesdienst mit 
Tischabendmahl mit Wein in 
Neudrossenfeld, Pfr. Wolf / Lektor 
Linhardt 
Kareitag, 18.04:
9.30 Uhr Gottesdienst mit liturgischem Chor in 
Neudrossenfeld, Pfr. Wolf
15 Uhr Andacht zur Sterbestunde auf dem Friedhof, 
Pfr. Wolf
Ostersonntag 20.04.:
5.30 Uhr Osternacht mit Hl. Abendmahl mit 
Traubensaft, Pfr. i.R. Lindner – Bitte beachten Sie: 
Start ist auf dem Friedhof
9.30 Uhr Osterfestgottesdienst, Hl. Abendmahl 
mit Wein, Pfr. Wolf – auch online; Parallel dazu 
Kinderprogramm mit dem Abenteuer Team im 
Gemeindehaus
Ostermontag 21.04.:
10.30 Uhr Gottesdienst im Dorfpark Altenplos mit Hl. 
Abendmahl und dem Posaunenchor, Pfr. Wolf
Samstag 26.04.:
18 Uhr Konfirmandenbeichte für unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit Hl. 
Abendmahl und Band in Neudrossenfeld, Pfr. Wolf
Sonntag 27.04.:
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in 
Neudrossenfeld, Pfr. Wolf
Sonntag 11.05.:
10.30 Uhr Gottesdienst in Altenplos, Pfr. Grömer
18.30 Uhr Jesus To Go – Der Gottesdienst von jungen 
Menschen für die ganze Gemeinde
Samstag 17.05.:
16-18 Uhr Dorfpark-Picknick mit dem Abenteuer-
Team

Kirchengemeinde Heinersreuth

Donnerstag, 17.04.:
19 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin. Bauer 
Karfreitag, 18.04.:
9 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Bauer 
Ostersonntag, 20.04.:
6.30 Uhr, Pfr. Wenzke, anschl. Osterfrühstück
Ostermontag, 21.04.:
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Wenzke
Sonntag, 27.04.:
9 Uhr Gottesdienst, Lektor Müller
Sonntag, 04.05.:

10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfr. Wenzke
Sonntag, 11.05.:
10 Uhr Jubelkonfirmation, Pfrin. Bauer

Kirchengemeinde Bayreuth-Kreuz

Karfreitag, 18.04.:
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Bauer 
14.30 Uhr Gottesdienst zur 
Todesstunde Jesu, Pfrin. Bauer
Ostersonntag, 20.04.:
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Wenzke 
Sonntag, 27.04.:
10.30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchencafè, Pfr. i.R. 
Weinreich
Freitag, 02.05.:
10.30 Uhr Friedensandacht, Prädikant Simon
Sonntag, 04.05.:
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Bauer 
Sonntag, 11.05.:
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation, Pfr. Wenzke

Kirchengemeinde Christuskirche

Donnerstag, 17.04.:
19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. Böhm
Karfreitag, 18.04.:
9.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
& Abendmahl, Pfr. Böhm
Ostersonntag, 20.04.:
5.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl,  Pfr. Böhm, Osternacht
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  Pfrin. Ritter
Ostermontag, 21.04.:
9.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Winterling, Ensemble 
Andreas Kögel 
Sonntag, 27.04.:
9.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Meyer
14 Uhr, Gebärdensprachl. Gottesdienst, Pfrin. Ritter
Sonntag, 04.05.: 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Böhm, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Mittwoch, 07.05.:
16.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Ritter & Pfr. Böhm, 
TVO-Gottesdienst mit Aufnahme, anschl. Plausch 
Sonntag, 11.05.:
Ausstrahlung des TVO-Gottesdienstes, kein 
Gottesdienst in der Kirche

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Kirchengemeinde Heilig Kreuz

Donnerstag, 17.04.: 
gemeinsame Feier mit der Gemeinde 
St. Hedwig in der Pfarrkirche St. 
Hedwig 
19.30 Uhr Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl; anschl. Agape; Abschluss 
Karfreitag, 18.04.:
11 Uhr Kreuzweg für Familien und Kindern
15 Uhr Liturgie – Feier vom Leiden und Sterben Christi , 
mitgestaltet vom Kirchenchor
19 Uhr Andacht zu den sieben Worte Jesu am Kreuz
Ostersonntag, 20.04.: 
5 Uhr Auferstehungsfeier mit Speisenweihe, anschl. 
Osterfrühstück im Pfarrsaal
10.30 Uhr Festmesse zur Auferstehung des Herrn mit 
Speisenweihe
Ostermontag, 21.04.:
10.30 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor
Samstag,26.04.:
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 27.04.: 
10.30 Uhr Hl. Messe
Mitt woch, 30.04.:
19 Uhr Hl. Messe – Requiem für die Verstorbenen im 
Monat April in der Pfarrkirche St. Hedwig
Donnerstag, 01.05.:
10.30 Uhr Hl. Messe
17 Uhr Feierliche Maiandacht in Gemeinschaft  mit 
der Pfarrgemeinde St. Hedwig. Im Anschluss sind alle 
Gäste zum „Maifest“ eingeladen.
Samstag, 03.05.:
18.30 Uhr Wortgott esfeier
Sonntag, 04.05.:
10.30 Uhr Hl. Messe – Feier der Erstkommunion
Samstag, 10.05.:
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11.05.:
10.30 Uhr Hl. Messe

Joe‘s 
F r i s e u r s a l o n

Inhaber: Stephan Gaugler

Talstraße 1a

95488 Eckersdorf

Telefon.: 0921 31294

WhatsApp: 0151 23308648

Di bis Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr

i n  B a y r e u t h  u n d  E c k e r s d o r f

Kulmbacher Str. 10

95445 Bayreuth

Telefon: 0921 41493

WhatsApp: 0151 23308649

Di, Mi, Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Do 8.00 - 20.00 Uhr 

Sa 7.00 - 13.00 Uhr

w w w . f r i s e u r s a l o n - g a u g l e r . d e

Stellenangebot !!!

www.friseursalon-gaugler.de

Das ganze Team wünscht 
Ihnen ein frohes Osterfest.

Anzeige

Projektmanager/in fürs Streuobst gesucht

Der Landschaftspflegeverband ist ein gemeinnütziger 

Verein zur Förderung von Landschaftspflege und 

Naturschutz. Er beantragt Fördergelder und betreut 

die Umsetzung von Biotoppflege- und Artenschutz-

Maßnahmen. Er berät und unterstützt Kommunen, 

Landwirte und Eigentümer bei Naturschutzfragen, 

stimmt diese mit den Naturschutzbehörden ab und 

lässt die Flächenpflege durch örtliche Landwirte und Naturschutzverbände sowie 

Fachfirmen durchführen.

Zur Erhaltung und Förderung der ökologisch wertvollen Streuobstwiesen suchen 

wir:

ab ca. August 2025, befristet bis voraussichtlich März 2027, in Teilzeit (bis 20 

Std/Woche) eine/n

Projektmanager/in Streuobst (m/w/d) zur Aktivierung von Pflege und 

Nutzung der Streuobstwiesen im nordöstlichen Landkreis Bayreuth

Kontaktaufnahme mit den Eigentümern von 

Streuobstwiesen, die Planung / Abstimmung

mit Behörden und Durchführung der 

Landschaftspflegemaßnahmen sind ihre 

Aufgaben. Neben der Erfassung und 

Bewertung weiterer Streuobstwiesen 

planen und betreuen Sie die 

Öffentlichkeitsarbeit, organisieren 

Schulungen, gestalten Infoveranstaltungen und führen Aktionen mit unterschiedlichen

Zielgruppen durch.

Weitere Details zur Stelle finden Sie unter www.lpv-weidenberg.de

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte bis zum 25.04.2025 an:

Ansprechpartner: Barbara Dahinten, Tel. 09278/977-31

Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg

lpv-weidenberg@gmx.de, www.lpv-weidenberg.de


